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Liebe TB Mitglieder,  
liebe Leserinnen und Leser!  

pünktlich zum Beginn des neuen Schuljah-

res können Sie den Jahresrückblick unseres 

bunten Mehrspartenvereins durchblättern. 

Wie überall im Leben gab und gibt es auch 

beim TB wieder vieles zu berichten, an dem 

wir Sie gerne teilhaben lassen wollen. Ich 

wünsche viel Spaß dabei!  

In der heutigen Zeit werden hohe Erwartun-

gen an einen Verein gestellt. Die Sporttrei-

benden suchen bei uns moderne und ab-

wechslungsreiche Angebote mit guter Be-

treuung und Anleitung. Dafür geben wir 

täglich unser Bestes, qualifizieren unsere 

Übungsleiter und präsentieren uns in Print- 

sowie Onlinemedien. Verein funktioniert 

aber nur mit zahlreichen ehrenamtlichen 

Helfern. Wir brauchen die Eltern, die an Tur-

nierwochenenden die Cafeteria betreuen, 

Fahrdienste zu Wettkämpfen leisten oder 

als Streckenposten bei Veranstaltungen an 

der Straße stehen. Sowie die Trainer, die ihre 

Begeisterung für den Sport und ihren Ein-

satz für den Verein vorleben und weiter -

geben. Außerdem die Orgateammitglieder, 

die dafür sorgen, dass die Durchführung 

von Veranstaltungen für andere Sportler rei-

bungslos läuft. Und viele mehr! 

Gerade deshalb freut es mich sehr, dass wir 

durch unsere Ferienangebote mittlerweile 

einen Stamm von 40 jugendlichen Betreu-

ern haben, von denen die meisten die Sport-

helferausbildung oder sogar die Übungs -

leiter C Lizenz er-

worben haben. Die-

se jungen Leute be-

kommen durch die Fort -

bildungen neben großem 

Know-how für den Sport ein ganz neues 

Verantwortungsgefühl für ihren Einsatz und 

erleben, dass sie eine Vorbildfunktion für 

die Jüngeren haben.  

In zehn Abteilungen und zahlreichen Kursen 

begleiten wir unsere Mitglieder vom Kindes-

alter an bis ins hohe Alter mit Sport- und 

Freizeitangeboten. Unser erklärtes Ziel ist, 

uns mit hohem Engagement den Menschen 

und den sozialen Verpflichtungen in Stein-

furt zu widmen. Wir wollen Sie in Bewe-

gung bringen! Wer Sport treibt, lernt den 

Umgang mit seinen Teamkollegen und da-

mit den Umgang innerhalb unserer Gesell-

schaft. Gerade für Jugendliche mit Orientie-

rungsproblemen ist der Verein ein wichtiger 

Stabilisator, weil man sich auspowern kann 

und Teil einer Mannschaft wird. Aber auch 

beim Älterwerden hilft regelmäßige Bewe-

gung, den Alltag leichter zu bewältigen so-

wie Körper und Geist fit zu halten. 

Ich würde mich freuen, wenn Sie in unse-

rem Magazin Anregungen und Motivation 

für Ihre Freizeit finden!  

Grußwort der Vorsitzenden

Mit sportlichen Grüßen 

Dörte Michels 

0 25 51/ 75 84, vorstand@tb-burgsteinfurt.de



Ihr Versicherungsschutz in 
professionellen Händen. 
Direkt vor Ort. Die Provinzial –
 zuverlässig wie ein Schutzengel. 

Lindhof & Kolthoff OHG
Wilhelmsplatz 5
48565 Steinfurt-Burgsteinfurt
Tel. +49 2551 14920
Fax +49 2551 149290
lindhof-kolthoff@provinzial.de

 Immer da, immer nah.
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Es läuft gut im Präsidium! Wir sind jetzt 

wieder 5 Mitglieder und somit vollständig. 

Auf der JHV wurden Sven und ich von 

euch wiedergewählt. Das freut uns, danke 

für euer Vertrauen.  

Unser neuer Kollege Marcel Wahlbring 

wurde ebenfalls auf der JHV einstimmig ge-

wählt, damit kommt frischer Wind aus der 

Jugendabteilung ins Präsidium. Willkom-

men Marcel! 

Neues vom Präsidium

Liebe Leserinnen und Leser!

Foto von Links: Marcel Wahlbring, Kai Namockel, Claus Muchow, Michaela Scheiper, 
Dörte Michels und Sven Husmann präsentieren die neue TB-Vereinsfahne.



Im aktuellen Präsidium sind also: Sven 

Huesmann, Claus Muchow, Kai Namockel, 

Marcel Wahlbing und ich. 

Am 1. März 2019 fand die 2. TB-Karn-

velsparty statt. Auch diesmal fanden viele 

von euch den Weg ins MLH, um mit tollem 

Kostüm eine super Party zu feiern.  

Darum wird es auch im nächsten Jahr 

wieder eine Karnevalsparty geben, merkt 

euch den Termin gerne vor:  

Am Freitag, den 21. Februar 2020  

im MLH 

Alle Übungsleiter und Helfer bekommen 

wie in jedem Jahr als Dankeschön für ihren 

unermüdlichen Einsatz den Eintrittspreis 

und ein paar Getränkemarken geschenkt. 

Zum Schluss möchte ich mich im Namen 

des ganzen Präsidiums bei euch allen für 

euer Engagement im TB ganz herzlich be-

danken. 

Mit sportlichen Grüßen,  

Michaela Scheiper
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Personell gesehen war das vergangene Jahr 

für den TB recht ruhig, da es bis zum Juli 

keine Veränderungen gab. Leider nur bis 

Juli, denn im August hat uns unsere noch 

recht neue Mitarbeiterin Margit Schap-

mann aus persönlichen Gründen verlassen. 

Wir sind darüber sehr traurig und auch 

Margit fiel der Abschied nicht leicht. Sie 

war eine tolle Kollegin für uns! Mit viel 

Energie hat sie das Eltern-Kind-Turnen um-

strukturiert und die zahlreichen Neuanmel-

dungen bestätigen, dass alles richtig ge-

macht wurde. Auch im Büro hat sie mit  

ihrer positiven Ausstrahlung und ihrem Vo-

rausblick viele neue Impulse gegeben. Zum 

Glück konnten wir für ihre Stelle schnell ei-

nen neuen Mitarbeiter gewinnen. Mit Paul 

Langenfeld unterstützt uns ab September 

ein junger Mann, der beim Kreissportbund 

die Ausbildung zum Sport- und Fitnesskauf-

mann absolviert hat und zudem über zahl-

reiche sportliche Lizenzen verfügt, so dass 

er universell mitarbeiten kann.  

Nach wie vor gibt es keinen Vertreter für 

mich als stellvertretende/n Vorsitzende/n. 

Aber für unseren vielbeschäftigen Uwe  

Geersen haben wir eine Entlastung gefun-

den: Als Kassierer wird sich zukünftig  

Jürgen Hecker um die Überweisungen des 

Vereins kümmern. Jürgen ist auch schon zu 

den Orgateams der Laufveranstaltungen ge-

stoßen und hilft dort, wo er kann. 

Katja Haßelmann hat sich hervorragend 

in die Buchhaltung eingearbeitet, die sie 

von Heinrich Damer übernommen hatte. 

Durch ihren Mut bestärkt haben wir es in 

Angriff genommen, sowohl die Mitglieder-

verwaltung als auch die Buchhaltung auf 

DFBnet umzustellen. Dieses Programm ist 

auf Vereine zugeschnitten und wird online 

verwaltet, ist also von überall zu bearbeiten. 

Allerdings haben wir den Aufwand doch 

unterschätzt, der Import lief nicht glatt, es 

gab zu viele „Sonderfälle“ im TB. So muss-

ten die Familiengemeinschaften z. B. kom-

plett händisch nachgepflegt werden. Durch 

die Umstellung sind die Mitgliederzahlen 

deutlich gesunken, aber nun haben wir 

eine perfekt bereinigte Mitgliederdatei, mit 

der das Arbeiten richtig Spaß macht. Auch 

die Umstellung der Buchhaltung erforderte 

viel Arbeit und Fleiß, aber Katja freut sich 

nun über viele standardisierte Dinge, die 

einfacher zu bearbeiten sind. 

Als FSJler hat Simon Scharlau im letzten 

Jahr einen freiwilligen sozialen Einsatz 

beim TB geleistet. Wie schon seine Vorgän-

ger hat er uns im Büro unterstützt und 

Sportangebote geleitet und begleitet. Ab 

dem 1. September nimmt Timo Hallau sein 

FSJ beim TB auf – Timo hat bereits ein 

zweiwöchiges Praktikum bei uns absolviert, 

so dass wir ihn schon vergleichsweise gut 

kennen. Weitere Informationen zu Timo 

folgen in seinem Steckbrief.  
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Vorstandsbericht

Liebe Leserinnen und Leser!



Wir Mitarbeiter in der Villa Turner-

bund mussten in den letzten Monaten so 

einiges ertragen. Zunächst fiel im Novem-

ber für über zwei Wochen die Heizung 

komplett aus, da im Martin-Luther-Haus 

eine neue eingebaut wurde und wir die 

Wärme von dort beziehen. Es war nicht an-

genehm, morgens bei 12 Grad Innentem-

peratur im Büro zu arbeiten. Auch warmer 

Tee, dicke Pullis und Halbhandschuhe hal-

fen nicht über die klammen Finger hinweg, 

Heizlüfter und Radiatoren dagegen schon 

eher. Irgendwie haben wir die Zeit ohne 

Krankheitsausfälle überstanden, wir schei-

nen durch unser tägliches Radeln von Borg-

horst zum TB gut abgehärtet zu sein. Dann 

folgte der Abriss des ehemaligen Hotels  

nebenan mit entsprechenden Geräuschen 

und kleinen Erdbeben in der Geschäfts -

stelle. Der Bauschutt wurde sortiert und ge-

schreddert, der Boden mit Rüttelplatten für 

das neue Bauvorhaben vorbereitet. Jetzt 

wird seit Monaten gebaut, gehämmert, ge-

sägt und gebohrt. Mit offenen Fenstern 

kann man leider nicht arbeiten. Aber auch 

das werden wir überstehen! Und dann 

können wir uns über neue Nachbarn und 

eine Bäckerei freuen. 

Im Gegensatz zu uns im Büro hat es vie-

le Übungsleiter im letzten Winter gesund-

heitlich voll erwischt. Innerhalb einer Wo-

che mussten fünf Übungsleiter incl. unserer 

Mitarbeiterin Heike Thedieck vertreten wer-

den. Zum Glück haben wir da schon die 

Vielseitigkeit von Paul Langenfeld als Sprin-

ger entdeckt, er hat wirklich vieles aufge-
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fangen. Ansonsten gibt es im Übungsleiter -

bereich einige neue und auch junge Ge-

sichter. Genügend Übungsleiter hat man ja 

nie, aber wir sind derzeit gut aufgestellt. 

Es gibt eine breite Basis durch viele neue 

Sporthelfer, allein im letzten Kurs des Kreis-

sportbundes wurden zehn Jugendliche 

vom TB ausgebildet, genauso viele waren 

es im Vorjahr. In den Sommerferien mach-

ten vier mit dem Übungsleiterschein weiter. 

Viele Jugendliche kommen aus dem Be-

reich der Ferienmaßnahmen, aber auch aus 

den Abteilungen sind Engagierte dabei. 

Qualifikationen sind uns wichtig, das stelle 

ich immer wieder besonders heraus, denn 

damit gewährleisten wir eine gute Qualität 

im Sport für unsere Mitglieder. 

Auf der Jahreshauptversammlung am  

5. April 2019 wurden folgende verdiente 

Mitglieder geehrt: 

x   Gerald Barkowsky, Leichtathletik, silber-

ne Ehrennadel 
x   Franjo Beermann, Laufveranstaltungen 

und Indoor Cycling, silberne Ehrennadel 
x   Jutta Köster, Handball und Bearbeitung 

Münsterlandkarten, goldene Ehrennadel 
x   Uwe Geersen, Handball, Kassierer, Lohn-

buchhaltung, goldene Ehrennadel 

Die Überarbeitung der Ehrenordnung 

von 1977 wurde schon im letzten Jahr be-

schlossen, da diese nicht mehr zeitgemäß 

war. Mit dem Präsidium zusammen haben 

wir neue Kriterien erarbeitet und diese auf 

der Jahreshauptversammlung zur Verab-

schiedung vorgestellt. Die silberne Ehren-

nadel wird nun für langjährige verdienst-

volle Vereinstätigkeit oder herausragende 

sportliche Leistungen an Mitglieder und in 

besonderen Ausnahmefällen auch an Nicht-

mitglieder verliehen. Die goldene Ehren -

Gerald Barkowsky, Heinrich Damer und Franjo Beermann. 
Jutta Köster und Uwe Geersen fehlen leider. 



nadel können nur Inhaber der silbernen Na-

del erhalten, die mindestens seit 10 Jahren 

TB-Mitglied sind und sich langjährige Ver-

dienste um den TB erworben haben. Die 

TB-Silberschale (Wanderteller) kann man 

für besonders herausragende Tätigkeiten 

im Verein erhalten, man kann sie nur ein-

mal verliehen bekommen. Die höchste Eh-

rung des TBs ist die Verleihung der Ehren-

mitgliedschaft an Inhaber der silbernen und 

goldenen Nadel, die sich in außerordent -

licher Weise um den TB verdient gemacht 

haben und mindestens 60 Jahre alt sind. 

Auch die Satzung musste erneut überar-

beitet werden, um sie u. a. den geänderten 

Auflagen der Datenschutzgrundverordnung 

anzupassen. Weitere Änderungen gab es 

zum Paragraphen „Ausschluss von Mitglie-

dern“ und zahlreichen formalen Dingen. Ins-

gesamt traf sich das Team des Satzungskrei-

ses acht Mal, vieles wurde auch über Mails 

ausgetauscht. Unser Ehrenmitglied Heinrich 

Damer hat sich in dieser Sache besonders 

eingebracht und bekam dafür ein Danke-

schön auf der Jahreshauptversammlung. 

In diesem Jahr feiert der TB zusammen 

mit dem Kooperationskindergarten Fami -

lienzentrum St. Willibrord ein Jubiläum: Wir 

sind seit 10 Jahren ein ausgezeichneter  

kinderfreundlicher Sportverein und der 

Kindergarten ist ein anerkannter Bewe-

gungskindergarten! Der Landessportbund 

ließ schon durchblicken, dass wir beim 

Welt kindertag am 22. September ein Ge-

schenk überreicht bekommen. Mindestens 

zwei Mal im Jahr treffen wir uns mit unse-

rem Kooperationspartner zum Besprechen 

der geplanten Ak-

tionen wie dem 

KIBAZ und der 

XXL-Baustelle, 

aber auch zum wei-

teren Austausch so-

wie Einsatz unseres FSJlers, der wöchent-

lich mit den Kleinen eine Sportstunde 

durchführt. Auch ist sehr erfreulich, dass 

ein weiterer Kindergarten, der sich derzeit 

in der Zertifizierungsphase befindet, mit 

uns kooperieren möchte. 

Im Herbst am 5. Oktober wird es erneut 

einen DRK-Kurs zur Auffrischung der 

Kenntnisse in 1. Hilfe in der Villa Turner-

bund geben. Inerhalb von neun Stunden 

werden die Teilnehmer wieder mit allem, 

was dazu gehört, geschult. Die Anmelde-

zahlen sprechen für eine große Einsicht in 

die Notwendigkeit dieses Kurses, viele 

Übungsleiter und Helfer werden dabei sein.  

Neue Wege sind wir mit dem Angebot 

des „Brettspieletages – an die Bretter, fer-

tig, los!“ gegangen. Cheforganisator Ham-

let Abedian hat mit seinem Team der Spie-

leburg Steinfurt den Kursraum der Villa am 

24. November komplett zu einem Spiele-

paradies umgestaltet. An acht Tischen wur-

den unterschiedliche Spiele angeboten und 

von Spieleerklärern vorgestellt. Vom Party-

spiel für eine ganze Gruppe über Strategie-

kracher für vier Personen bis zum kleinen 

Zwei-Personenspiel war alles dabei. Nach-

dem dieser Tag gut besucht wurde, gab es 

im März eine etwas kleinere Auflage, die 

erneut gut ankam. Nach der Sommerpause 

folgt die Fortsetzung.  
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Ein neues Angebot des Landessportbun-

des für Vereine ist die „Ehrenamtsbera-

tung“ als kostenlose Vereinsberatung. 

Sicher lich haben wir schon im Blick, wie 

man neue Ehrenamtler gewinnt, aber man 

lernt ja nie aus! Daher haben wir mit dem 

Referenten Max Gehrke einen ersten Ter-

min im Mai vereinbart, an dem sechs TBler 

teilnahmen. Weitere Termine sollen folgen, 

zu dem auch noch neue Teilnehmer stoßen 

können. Wir sind gespannt, was noch auf 

uns zukommt. An dieser Stelle ist schon 

mal JEDER Interessierte eingeladen, auch 

gerne selbst den ersten Schritt zu tun zum 

Ehrenamt im TB zu stoßen – wir finden  

sicher eine passende Aufgabe in unserem 

bunten Verein. 

Zu guter Letzt möchte ich mich bei den 

zahlreichen ehrenamtlichen Helfern, Übungs -

leitern, Trainern und vielen anderen Unter-

stützern ganz herzlich für ihren Einsatz be-

danken. Ohne euch läuft es nicht im Ver-

ein! Wir freuen uns, dass ihr dabei seid, für 

den Sport und Verein lebt und die Begeis-

terung weiterreicht. Ohne euch können wir 

keinen Trainingsbetrieb, keine Laufveran-

staltungen, Handballwochen, Fechtturniere 

oder Meisterschaften in Steinfurt durchfüh-

ren (um nur einige der Aktivitäten zu nen-

nen!). Ein großes Dankeschön an euch 

alle! 

 

Dörte Michels,  

Vorsitzende TB Burgsteinfurt 

10  |  TB Nachrichten 2019

Unser Service für Sie



Ein Leben für die Leichtathletik! 
Am 27. August verstarb unser Ehrenmitglied 

Ernst Römer
im Alter von 90 Jahren. Die Mitglie-
der des Turnerbund Burgsteinfurt 
1862 e.V. trauern um einen enga-
gierten TB’ler. Über viele Jahrzehn-
te gehörte Ernst dem Verein an,  
er führte ein Leben für die Leicht -
athletik mit viel Herzblut und Enga-
gement. Seit 1975 war Ernst Lauf -
treff leiter beim Turnerbund Burg-
steinfurt. Er rief im Jahr 1984 den Steinfurter 
Marathon ins Leben, der innerhalb weniger  
Jahre zur größten Marathonveranstaltung 
Westfalens wurde. Mit seinem unübertroffenen 
Arbeitspensum für den Verein, seiner Begeis -
terung für den Sport und seinen stets zünden-
den Ideen erwarb sich Ernst große regionale, 
nationale und sogar internationale Verdienste. 
Er hatte erstmals die Idee, die jetzt überall  
kopierten Brems- und Zugläufer im Wettkampf 
einzusetzen und sorgte mit dem Deutsch-Deut-

schen Marathon 1990 für Aufsehen. 
Ernst begeisterte bis ins hohe Alter 
als Trainer Hunderte Kinder und  
Jugendliche für die Leichtathletik 
und stellte in den Steinfurter Grund-
schulen die spielerische Leichtath -
letik vor. Im Jahr 2016 sorgte er mit 
persön lichem Engagement dafür, 
dass das Kunstwerk „Skulp-Tour“ 

von Werner Rückemann an der Leerer Straße 
wieder in neuen Farben erstrahlen konnte.  
Mit Ernst verliert der Turnerbund Burgsteinfurt, 
insbesondere die Leichtathletikabteilung, ein 
Mitglied, das mit seinem ehrenamtlichen Enga-
gement für den Sport und die Gemeinschaft 
stets ein Vorbild für uns alle sein wird. 
Der Turnerbund Burgsteinfurt und seine Leicht-
athletikabteilung sind ihm zu großem Dank ver-
pflichtet. Wir werden ihm ein ehrendes Geden-
ken bewahren. 

für alle Mitglieder im 
TB Burgsteinfurt 1862 e.V. 

Präsidium – Vorstand 
Michaela Scheiper – Dörte Michels

für die Leichtathletikabteilung im  
TB Burgsteinfurt 1862 e.V. 

Abteilungsleiter 
Gerald Barkowsky

für die 
Marathonorganisation 

Orgaleiter 
Claus Muchow

So kannten wir Ernst und so werden wir ihn in Erinnerung halten



12  |  TB Nachrichten 2019

85 Jahre 

Hilder, Helmut ................ 24. 08.1934 

 

80 Jahre 

Lammers, Regine ............ 04. 02.1939 

Peters, Gertrud ............... 24. 01.1939 

 
75 Jahre 

Bage, Reimar .................. 01. 07.1944  

Kleimar, Hanni ................ 01. 03.1944 

Merker, Heidi .................. 26. 02.1944 

 
70 Jahre 

Akyol, Dilber ................... 12. 01.1949 

Floer-Marx, Birgitt ........... 15. 12.1949  

Havers, Monika ............... 31. 12.1949  

Schneuing, Theo ............. 19. 04.1949 

Scholz, Klaus .................. 24. 09.1949

Wir gratulieren unseren Mitgliedern ganz herzlich 

zu Ihren runden Geburtstagen 2019!
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Am 19. April wurde un-

ser Ehrenmitglied Theo 

Schneuing 70 Jahre alt. 

Dazu gratulieren wir 

auch von dieser Stelle 

aus nachträglich noch 

einmal ganz herzlich!  

Theo ist seit Schüler -

tagen Mitglied im TB und 

betätigte sich sportlich in 

der Handballabteilung. 

Schon früh übernahm er 

ehrenamtliche Tätigkeiten im Verein, insge-

samt blickt er auf einen 40-jährigen ehren-

amtlichen Einsatz zurück. 20 Jahre lang 

war er der Kassierer des TBs und wurde be-

reits 1979 mit der silbernen Ehrennadel des 

Vereins geehrt. 1983 folgte der Wander -

teller für besondere Leistungen und 1987 

die goldene Ehrennadel sowie die Gau -

ehrennadel. Im Jahr 1989 übernahm Theo 

die Funktion als 1. Vorsitzender des Vereins 

von Günter Spilke. 20 Jahre lang leitete er 

dann die Geschicke des Vereins mit beson-

derem Engagement. Er 

verstand es, den Verein 

kontinuierlich weiter zu 

entwickeln. Außer den 

Wettkampfsportarten 

Handball, Tischtennis, 

Leichtathletik und Fech-

ten gab es Karate, Volley-

ball, Breitensport und 

Turnen. Hinzu kam eine 

Jugendabteilung, eine 

brei te Tanzabteilung und 

Angebote im Gesundheitsbereich. Früh er-

kannte Theo den Erfolg der Fitness-Welle 

und des Gesundheitssportes, er war auch 

immer offen für neue Trendsportarten. 

Der Stadtsportverband ehrte Theo im 

Jahr 1998 für sein großes Engagement im 

Sport. Im Jahr 2008 gab er das Ruder des 

Vorsitzenden ab und wurde im Jahr darauf 

zum Ehrenmitglied des TBs berufen. Noch 

heute verfolgt er als Beiratsmitglied das  

Geschehen rund um den TB mit großem 

Interesse. 

Theo Schneuing zum runden Geburtstag!

Floristmeisterin Astrid Gude
Wasserstraße 31 · 48565 Steinfurt · Tel. 0 25 51/ 52 08 · Fax 8 08 69



Eine ganz besondere Auszeichnung erhielt 

unser Präsidiumsmitglied Claus Muchow 

am 27. August von der münsterschen Re-

gierungspräsidentin Dorothee Feller verlie-

hen: das Bundesverdienstkreuz am Bande! 

Ohne Frage eine hohe Würdigung für einen 

verdienten Mann!  

Claus hat zahlreiche ehrenamtliche Hel-

fereinsätze in Katastrophengebieten geleis-

tet und mit uneigennützigem Verhalten in 

Not geratenen Menschen geholfen, Flücht-

lingscamps aufgebaut oder sogar Kranken-

häuser. Als Auslandsdelegierter wurde er 

im Kosovo-Krieg 1999 eingesetzt, aber 

auch in Pakistan, Thailand, Haiti und Libe-

ria. Weder Erdbeben noch Ebola konnten 

ihn von diesen auch gefährlichen Einsetzen 

abhalten. Seine Ehefrau Fiona-Ann, die bei-

den Töchter sowie Mutter Margrit haben 

einiges mitgemacht und sicherlich Ängste 

ausgestanden, ihn aber auch immer unter-

stützt und Rückhalt gegeben.  

Als „Stiller Held“ wurde Claus für diese 

beispielhaften Einsätze im Jahr 2010 mit 

einem Bambi ausgezeichnet.  
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Claus Muchow bekommt das Bundes -
verdienstkreuz am Bande verliehen

Die münstersche Regierungspräsidentin 
Dorothee Feller zeichnete Claus Muchow 
im Namen des Bundespräsidenten mit 
dem Bundesverdienstkreuz am Bande 
aus. Seiner Ehefrau Fiona-Ann überreich-
te sie einen Blumenstrauß.

Claus Muchow als Orgaleiter mit der 
TB-Vorsitzenden Dörte Michels bei den  
Vorbereitungen zum Steinhart500.  
Im Jahr 2014 zählte er den Start-Count-
down live aus der liberischen Hauptstadt  
Monrovia per Satellitentelefon herunter. 



Etwas sicherer waren und sind die  

Einsätze von Claus für den Turnerbund,  

der ebenfalls im Vorfeld der Verleihung zu 

seinem Engagement befragt wurde. Als  

aktiver Fechter aber auch als langjähriger 

Abteilungsleiter und ehrenamtlicher Mit -

arbeiter hatte Claus Muchow maßgeb lichen 

Anteil an den Erfolgen der Fecht abteilung 

des TB Burgsteinfurt. Er organisierte das 

Weltcupturnier „Steinfurter Schloss“ über 

viele Jahre. Dafür wurde er bereits 1993 mit 

der silbernen Ehrennadel ausgezeichnet. 

Den silbernen Wanderteller für besondere 

Leistungen erhielt Claus 1995 und die gol-

dene Ehrennadel 2014. 

Als Chef des Organisationsteams des 

Steinfurter Marathons / Steinhart500 ist 

Claus weiterhin nicht mehr wegzudenken. 

Er war entscheidend an der Neugestaltung 

der Großveranstaltung Marathonlauf hin 

zum Steinhart500 beteiligt, kümmert sich 

um alle Belange der Laufveranstaltung sel-

ber und unterstützt die ehrenamtlichen Mit-

arbeiter weit über das normale Maß hinaus. 

Auch an anderen Stellen ist Claus stets hilfs-

bereit, stellt Fahrzeuge oder Anhänger zur 

Verfügung und hilft, wenn er gebraucht wird. 

Hoffentlich nicht zu guter Letzt ist Claus 

seit 2017 Präsidiumsmitglied im Turner-

bund Burgsteinfurt. Wir sind alle sehr froh, 

so einen verdienten und engagierten Mann 

in unseren Reihen zu haben und gratu -

lieren von dieser Stelle aus zu der Ordens-

verleihung.  
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Im letzten November 2018 haben wir zu-

sammen mit dem Kreissportbund Steinfurt 

einen Gesundheitstag zum Thema „Be-

wegt GESUND bleiben in NRW“ veranstal-

tet. An diesem Tag der offenen Tür in der 

Villa Turnerbund wurden verschiedene 

sportliche Angebote und Vorträge angebo-

ten. Finanzielle Unterstützung erhielten die 

Veranstalter durch den Landessportbund 

NRW und die Staatskanzlei NRW, so das 

alle Angebote kostenlos waren.  

Alle Sport- und Gesundheitsinteressier-

ten – egal ob Mitglied oder nicht, jung 

oder älter, fit oder eingeschränkt – konnten 

an einem oder mehreren Angeboten teil-

nehmen. Vor allem auch Nicht-Sportler soll-

ten sich mit dem abwechslungsreichen Pro-

gramm angesprochen fühlen. Heike The-

dieck stellte swingende Übungen mit dem 

Jacaranda-Ball vor, Michaela Scheiper sorg-

te für gesunde Power von Kopf bis Fuß, 

sich „fit trommeln“ konnte man beim 

Drums Alive mit Ludgera Vogel, Petra Jeske 

brachte Faszien in Bewegung und abschlie-

ßend bewegte Katja Haßelmann die Wir-

belsäule mit entspannenden und lockern-

den Übungen.  

Zwischendurch gab es Vorträge von 

Prof. Dr. med. Klaus Völker zum Thema 

„Bedeutung von körperlicher Aktivität  

für Knochen, Gelenke und Muskeln in der 

Prävention und Therapie, zur nachhalti- 

gen und gesunden Ernährung von Rona 

Schmellenkamp, und zum Thema Osteopo-

rose referierte unser langjähriges Mitglied 

Dr. Freerk Barth. Mitarbeiter der allesgut 

Apotheke führten Vitalmessungen wie 

Puls-, Blutdruck- und Blutzuckermessungen 

durch. In den Pausen konnten die Teilneh-

mer an einem gesunden Buffet neue Kraft 

tanken und ihren Flüssigkeitshaushalt auf-

füllen. 

 
Neuauflage im November 

Da dieser Gesundheitstag sehr gut ange-

nommen wurde, wird er am 23. Novem-

ber 2019 mit einem ähnlichen Programm 

wiederholt. Das Motto ist das gleiche: „Be-

wegt GESUND bleiben in NRW“! Save the 

date!  
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Gesundheitstag in der Villa Turnerbund
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Steckbrief – Paul Langenfeld

Geburtstag: 28. Dezember 1995 

Wohnort: Steinfurt- 
Burgsteinfurt 

Hobbies: Sport machen, Reisen,  
Trainer sein 

Was ich mag: Menschen mit Begeisterung für das, was sie tun 

Was ich nicht mag: Leute mit Vorurteilen – 
 jeder ist besonders! 

Lieblingsreiseziel: Schweden & Borkum 

Lieblingssport: Fitness, Fußball & Formel 1 

Lieblingsmannschaft: SV Burgsteinfurt A1 

Lieblingssportler: Ivan Rakitic, Michael Schumacher 

Lieblingsautor: Michael Draksal 

Lieblingsfilme: Fack ju Göthe, Indiana Jones 

Lieblingsband/-sänger: PUR, Die Fantastischen Vier, SDP, Wincent Weiss 

Lieblingsessen: selbstgemachte Pfannkuchen 

Ich bin stolz: auf die vielen jungen Engagierten um mich herum 

Mein Lieblingsspruch: „Sieger zweifeln nicht, Zweifler siegen nicht!“ 

Mich beschrieben 

in drei Worten: fröhlich, sportlich, engagiert

Paul Langenfeld

Seit dem 1. September hat der TB  
einen neuen Mitarbeiter:  
Paul wird freitags in der Geschäfts- 
stelle arbeiten, den Rehasport  
Jugendliche und den FUNtasiesport  
für die 4–6-Jährigen leiten.
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Steckbrief – FSJ ler für den TB Burgsteinfurt

Seit dem 1. September beschäftigt der  
TB Burgsteinfurt wieder einen FSJler!  

Timo wird in der Geschäftsstelle ein- 
gesetzt, aber auch im offenen Ganztag,  
der Turnabteilung, beim Handball,  
der Leichtathletik, im Volleyball und wo  
immer er unterstützen kann.   

Hier stellt sich Timo kurz vor:

Geburtstag: 11. Juli 2000 

Wohnort: Steinfurt-Burgsteinfurt 

Was mir gefällt: Sportliche Betätigungen jeder Art,  
Zeit mit meinen Freunden verbringen  

Was mir nicht gefällt: Unzufriedenheit, Langeweile 

Lieblingssportarten: Fußball, Basketball  

Lieblingssportler: Lionel Messi 

Lieblingsreiseziel: Amerika 

Lieblingsserie / Film: „Modern Family“ 

Lieblingsgericht: Vom eigenen Grill zuhause  

Mich beschrieben offen, sportlich,   
in drei Worten: entspannt 

Pläne für die Zukunft: Viele positive Erfahrungen aus meiner  
Zeit beim Turnerbund mitnehmen, sowohl  
sportlich als auch sozial

Timo Hallau



Nach meinem Abitur im vergangen Jahr 

wusste ich nicht so wirklich, wohin ich mei-

nen beruflichen Weg einschlagen will. Also 

entschied ich mich für ein FSJ beim Turner-

bund Burgsteinfurt, um mich beruflich zu ori-

entieren und erste Erfahrungen zu sammeln.  

Die Arbeit beim TB war zweigeteilt. Vor-

mittags war ich in der Geschäftsstelle tätig 

und hatte dort viele verschiedene Aufga-

ben am Computer wie das Pflegen der 

Homepage, Schreiben von Pressemitteilun-

gen, Pflegen der Homepage, Schreiben von 

Pressetexten oder Erstellen von Flyern. Zum 

Alltag gehörte oft aber auch, den Trans-

port von verschiedenen Materialien mit 

dem vereinseigenen Bulli zu organisieren. 

Nachmittags war ich dann in den Sporthal-

len Burgsteinfurts unterwegs und verant-

wortlich für die unterschiedlichsten Sport-

gruppen. Von der Turngruppe im Kinder-

garten über den Offenen Ganztag bis hin 

zur „AG Soccerhalle“ der Hauptschule war 

alles dabei. Ich wurde außerdem noch 

beim FUNtasieturnen, beim Pupsiturnen, 

beim Handball und bei der Leichtathletik 

eingesetzt. Das Arbeiten als Übungsleiter 

für Kinder war für mich völlig neu, aber 

durch den Übungsleiter-C Lehrgang und 

die Hilfe meiner Kollegen kam ich immer 

besser damit zurecht. 

Als FSJ´ler im Sport muss man im Ver-

laufe des Jahres eigenständig ein Projekt 

organisieren, durchführen und vorstellen. 

Ich entschied mich dazu, zusammen mit 

unserem Kooperationskindergarten St. Willi -

 brord eine Vater-Kind-Waldrallye im Bagno 

zu organisieren. Dabei erkundeten die Kin-

dergartenkinder mit ihrem Vater den Wald 

und mussten rund um den See zusammen 

verschiedene Stationen meistern. Beson-

ders Spaß gemacht hat den Kindern der 

Minifloßbau und das Umgestalten von 

Baumscheiben zu Baumgesichtern. Die Or-

ganisation dieses Projekts war auch eine 

neue Erfahrung für mich, aber hat viel 

Spaß gemacht und war deswegen auch  

ein Highlight meines Freiwilligen Sozialen 

Jahres. 

Ich durfte während meines Freiwilligen 

Sozialen Jahres an relativ vielen Veranstal-

tungen oder Aktionen mitwirken wie dem 

Altstadt-Abendlauf oder der Ferienaktion 
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Rückblick von Simon Scharlau: 

Mein FSJ beim TB Burgsteinfurt



„Camp Kunterbunt“, was mir aufgezeigt 

hat, wie viel Zeit und Arbeit die Organi -

sation von solchen Großveranstaltungen 

beansprucht. Auch beim „Super KIBAZ“, 

dem 5-jährigen Jubiläum des Kinderbewe-

gungsabzeichens war ich mit dem TB ver-

treten. Beim KIBAZ laufen die Kinder zehn 

verschiedene Stationen durch, bei denen 

unter anderem die motorischen, emotio -

nalen, sozialen und kognitiven Fähigkeiten 

gefördert werden. Im Vordergrund steht 

dabei, dass die Kinder Spaß an der Bewe-

gung haben. Mit meiner Station, der Bobby -

car-Rutsche, war ich sogar kurz in der WDR 

Lokalzeit zu sehen. 

Insgesamt habe ich in meinem Jahr 

beim TB Burgsteinfurt viel gelernt und  

bin in meiner Persönlichkeitsentwicklung 

deutlich vorangekommen. Ich habe gelernt  

richtig und öfter zu kommunizieren, Ver-

antwortung zu übernehmen und selbst -

bewusster zu sein. Außerdem konnte ich 

einen guten Überblick über die Führung  

eines Sportvereins gewinnen. Meine Kolle-

ginnen in der Geschäftsstelle Dörte, Margit 

und Beate waren mir stets eine große Stüt-

ze bei allem was ich tat und so hat mich 

mein FSJ bestens auf meine beruf liche Zu-

kunft vorbereitet. 

Danke für dieses tolle Jahr, in dem ich 

Teil vom TB sein durfte!
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Bobby car-Rutsche beim  
„Super KIBAZ“

Vater-Kind-Waldrallye im Bagno



Die Möglichkeit beim TB Burgsteinfurt Bad-

minton zu spielen, hat sich „rumgespro-

chen“. Nicht zuletzt durch die rege Teilnah-

me der FH Studenten/-innen ist die Mit -

gliederzahl auf fast 40 angewachsen. Der 

Wunsch nach einer zusätzlichen Trainings-

zeit wurde immer lauter. Mit der internen 

Unterstützung der Handballabteilung ist 

dies ab März 2019 möglich geworden: 

DANKE dafür! 

 

Die aktuellen Trainingszeiten sind somit: 
x  Montags 20.15 – 22.00 Uhr 

Willibrordhalle Stegerwaldstraße 26 
x  Mittwochs 20.00 – 22.00 Uhr

Hauptschulhalle Liedekerkerstraße 28, 

 

Aufgrund der Steigerung der regel -

mäßigen Teilnehmerzahl ist auch die Viel -

seitigkeit der Trainingspaarungen deutlich 

verbessert. Vom Neu-/Wiedereinsteiger bis 

hin zum Powerspieler/-in; es ist für jeden 

etwas dabei. 

Interesse geweckt? Gerne sehen wir uns 

beim Kennenlern-Training. 

Ansprechpartner: Klaus Harrach,  

Tel.: 02551 – 4439
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Badminton

Weitere Infos:  
x  Federbälle (Kunststoff) werden fürs Training 

kostenlos gestellt 
x  Einige Leihschläger stehen kostenlos zur Verfü-

gung 
x  Eine Teilnahme am regelmäßigen Spielbetrieb 

in einer Liga findet nicht statt.
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Getränke Arning GmbH 
Ostendorf 47 • 48612 Horstmar-Leer 

Telefon: 02558 / 666 
www.getraenke-arning.de



Eineinhalb Jahre lang haben die Bogen-

sportler in Eigenregie und unzähligen Ar-

beitsstunden das neue Gelände in Borg-

horst, Ecke Auf dem Windhorst/Tappenstie-

ge, für ihre Bedürfnisse hergerichtet. Nach 

der Eröffnung im April 2018 waren daher 

erstmal Durchschnaufen und Genießen des 

Erreichten angesagt. 

So war das Sportjahr 2018/2019 ein 

deutlich ruhigeres und das gemeinsame Be-

treiben dieser wunderschönen Disziplin auf 

einem idyllisch gelegenen Platz stand end-

lich wieder im Vordergrund.  

Nichtsdestotrotz blieb man natürlich 

nicht untätig. So engagierten sich die TB-

Bogenschützen bei diversen öffentlichen 

Veranstaltungen wie „Sport im Park“, dem 

Apfelfest auf dem Denkmalwerkhof und 

bei Ferienaktionen für Kinder und Jugend-

liche. Ebenfalls wurden wieder viele 

Schnuppertrainings für Gruppen durchge-

führt.  

Am 4. November 2018 richtete die Ab-

teilung zum vierten Mal die Hallen-Kreis-

meisterschaft aus. Über 100 Bogensportler 

aus neun Vereinen des Kreises traten an 

und waren mit der Veranstaltung sehr zu-

frieden. Der Aufwand der zahlreichen Hel-

fer (dafür noch einmal ein herzliches Dan-

ke!) hat sich wieder gelohnt. Daher ist es 

sehr erfreulich, dass Abteilungsleiter Joa-

chim Janning dem Turnerbund kürzlich die 

Ausrichtung auch für die nächsten sechs 

Jahre sichern konnte.  

Besonders erfolgreich waren erneut die 

Anfängerkurse, die stets innerhalb kürzes-

ter Zeit ausgebucht waren und die vielen 

Interessierten den Bogensport näherbrach-

ten. Einige davon konnten gleich danach 

als neue Mitglieder gewonnen werden. Ein 

besonderer Dank gilt hier unserem erfah-

renen Kursleiter Fred Wasserberg. 

Beliebt war und ist auch ein neues An-

gebot, nämlich die sogenannte „X-Lizenz“. 

Bogenschießen

Hallen-Kreismeisterschaft 2018



Wer sich nicht gleich für eine feste Anmel-

dung entscheiden, sondern erstmal das Er-

lernte vertiefen, den regulären Trainingsab-

lauf und die anderen Abteilungsmitglieder 

kennenlernen möchte, kann 10 frei einteil-

bare Trainings mit Leihbogen buchen. 

Obwohl einige der bisherigen Turnier-

schützen in diesem Sportjahr aus privaten 

oder beruflichen Gründen kürzer traten 

und für manche einfach Meisterschaften 

terminlich ungünstig lagen, konnten sich 

die sportlichen Erfolge durchaus sehen 

lassen.  

Bei den Jugendlichen qualifizierte sich 

Nachwuchstalent Josephine Haberland erst-

mals für eine Hallen-Landesmeisterschaft 

und wurde dort immerhin Sechste, obwohl 

sie noch mit einem Anfänger-Holzbogen 

antrat. Jonas Laukötter gewann bei der  

Turnierserie des Hallenchampionats NRW 

Bronze in der Gesamtwertung und weitere 

Medaillen. Leandra Janning wurde erneut 

Kreis- und Bezirksmeisterin in der Halle und 

auch im Freien, als sichere Medaillenkan -

didatin fiel sie jedoch leider für beide Lan-

desmeisterschaften krankheitsbedingt aus.  

Bei den Erwachsenen taten sich wieder 

einmal die Routiniers der Masterklasse her-

vor. Das Trio mit Michael Janning, Fred 

Wasserberg und Joachim Janning wurde in 

der Halle souverän Kreis- und Bezirksmeis-

ter und belegte bei der Landesmeister-

schaft in Dortmund den dritten Rang. 

Nachdem Fred sich für die anschließen-

de Sommersaison auf die Kursleitertätigkeit 

konzentriert hat, war das Erfolgsteam der 

letzten Jahre gesprengt und es verblieben 

die beiden Janning-Brüder, die im Einzel je-

weils die ersten beiden Plätz bei den Kreis- 

und Bezirksmeisterschaften belegten. 
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Leandra Janning bei der  
Deutschen Meisterschaft im 
Freien in Wiesbaden 2019

Josephine Haberland bei  
der Bezirksmeisterschaft  

in Ibbenbüren 2018



Joachim hatte zudem an der letzten 

Deutschen Meisterschaft im Freien in Wies-

baden teilgenommen und wartet momen-

tan als Vierter der diesjährigen Landesmeis-

terschaft, ob es auch für die Qualifikation 

zu den nächsten nationalen Titelkämpfen 

in Berlin gereicht hat.  

Zusammen mit seiner Tochter Leandra 

gewann er zudem Silber beim 12-Stunden-

Turnier in Ibbenbüren und ebenfalls Silber 

in der Gesamtwertung des Münsterland-

cups, bei dem Leandra Gold holte. 

Insgesamt gewannen die TB-Bogensport-

ler im Sportjahr 2018/2019 über 30 (!) Me-

daillen bei Meisterschaften und anderen 

Turnieren. Aktuell gibt es gleich mehrere Ta-

lente in allen Altersklassen, die auf dem 

Sprung zu erfolgreichen Turnierschützen 

sind und für die kommende Saison berech-

tigte Hoffnung machen, dass sich die Erfol-

ge fortsetzen oder sogar noch ausbauen 

lassen. Ein Beweis für die tolle Arbeit unse-

res Leistungstrainers C Dirk Meulendyck. 

Aber auch wer das faszinierende Bogen-

schießen rein zur Entspannung, aus ge-

sundheitlichen Gründen oder aus Freude 

am Sport unter Gleichgesinnten betreiben 

möchte, ist bei uns herzlich willkommen. 

Weiterhin stellen diese sogar die Mehrheit 

in unserer Abteilung.  

Umfangreiche Informationen sind auf 

der Homepage des TB zu finden. Sonstige 

Fragen werden gerne unter bogenschiessen 

@tb-burgsteinfurt beantwortet.
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Michael Janning,  
Fred Wasserberg und 
Joachim Janning bei  
der Landesmeisterschaft 
in Dortmund 2018





Eltern/Großeltern/Tanten/Onkel und Kinder 

im Alter von 4-18 Monaten haben Diens-

tag- und Freitagvormittag die Möglichkeit 

an der offenen Krabbelgruppe in der Villa 

des Turnerbundes teilzunehmen. Die Grup-

pe wird von den Eltern frei gestaltet und 

bietet den Erwachsenen eine tolle Möglich-

keit Kontakte zu knüpfen und sich auszu-

tauschen. Die Kinder haben in dem Raum 

viel Platz zum Toben, Ausprobieren und Ent-

decken. Sport und Spielgeräte bieten ab-

wechslungsreiche und kreative Möglichkei-

ten um neue Erfahrungen zu sammeln und 

sowohl mit als auch voneinander zu lernen. 

Verschiedene Bälle, Duplosteine, eine 

Minirutsche, ein Schaukelelefant sowie ein 

Krabbeltunnel stehen zur Verfügung. Gern 

werden aber auch die vorhandenen Sport-

materialien von den Kindern genutzt. Hier 

sind der Kreativität und den Einsatzmög-

lichkeiten keine Grenzen gesetzt. Die Kin-

der bauen Tunnel aus Matten, erklimmen 

die Sprossenwand, können erste Versuche 

an der kleinen Treppe machen, Seile wer-

den zu Pferdezügeln, Hula-Hoop-Reifen rol-

len durch den Raum. 

Da die Gruppe von den Eltern selbst-

ständig organisiert wird, kann jede Woche 

spontan entschieden werden, worauf die 

Kinder und Eltern Lust haben. Es werden 

Bewegungslandschaften aufgebaut, die 

Kinder können frei spielen, es wird zu Mu-

sik gesungen und getanzt und vieles mehr. 

Neue Gesichter sind herzlich willkommen! 
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Krabbelkids 4–18 Monate
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Smartphone-App

Facebook

YouTube

MAIL

WWW

TEL

info@palstring.de
palstring.de
0 25 51 / 93 93 - 0

HAUSANSCHRIFT Sonnenschein 39
Steinstrasse 9
48565 Steinfurt

SHOWROOM

der küchenherstellerSTEINFURTER

PALSTRING

Ihre neue Küche direkt vom Hersteller
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Immer wieder mittwochs verwandeln viele 

fleißige Hände die Willibrordhalle in eine 

einladende Bewegungslandschaft für unse-

re kleinen Pupsis.  

Mit viel Fantasie entstehen jedes Mal tol-

le, abwechslungsreiche Bewegungsland-

schaften aus Klein- und Großgeräten, die 

mit viel Liebe zum Detail mit Chiffontüchern, 

Feenbändern etc. ausgeschmückt werden.  

Um 16:15 Uhr öffnen wir die Tür für un-

seren Nachwuchs, der in Begleitung von 

Mama, Papa oder den Großeltern willkom-

men geheißen wird. Mit großen leuchten-

den Augen werden die aufgebauten Gerä-

te in Augenschein genommen, da fällt die 

Auswahl der ersten Spielstation schon 

schwer, denn zumeist wissen die Pupsis gar 

nicht, bei welcher Bewegungslandschaft 

sie starten wollen.  

Bevor es aber losgeht warten die Kinder 

geduldig auf unser Begrüßungslied. Laut-

hals wird mitgesungen „Herkommen-Hallo, 

Herschauen-Hallo, Zuhören-Hallo… jetzt 

fangen alle an!“  

Aber dann geht es endlich los, mit den 

Bobbycars wird in der Halle umhergesaust, 

mit den Hüpftieren wird Rodeo geritten, 

die Rollenrutsche kribbelt so schön und die 

Mattenschaukel schwingt so hoch. Wer hat 

eigentlich gesagt in der Halle gibt es keine 

Berge? – Bei uns schon, den Berg hinauf-

klettern, über einen Steg balancieren und 

auf der anderen Bergseite runterrollen oder 

rutschen, herrlich! Ab und zu muss auch 

mal pausiert werden, dazu laden zwei 

Ruhe oasen ein. Zwei Bauecken mit großen 

Schaumstoffwürfeln und einer großen  

Legokiste warten auf kleine Entdecker und 

Tüftler. Nach kurzem Verschnaufen und 

Kraft tanken tutet auch schon unser zur 

Lokomotive umgebauter Mattenwagen, 

Pupsiturnen 1– 4 Jahre
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der alle Kinder zu einer Rundfahrt einlädt. 

Nach Erreichen des Zielbahnhofes wird 

noch einmal die letzte Energie mobilisiert 

und eine weitere Runde gespielt.  

Gegen 18:00 Uhr treffen sich alle Kinder 

und Eltern in der Hallenmitte und singen 

unser Abschlusslied…“ Alle Leut, alle Leut 

– gehn jetzt nach Haus“… Schlussendlich 

helfen alle verbliebenden Eltern beim Ab-

bau mit, nach dem Motto: Viele Hände 

schaffen ein schnelles Ende!  

Unsere Hallenzeit haben wir als offene 

Turnzeit gewählt, so haben die Familien die 

Flexibilität in einem Zeitfenster von 16:15 

Uhr bis 18:15 Uhr nach Herzenslust, ohne 

Zeitvorgabe, mal früher oder später zu kom-

men oder zu gehen. Ein längeres Mittags-

schläfchen ist somit ebenso möglich, wie 

auch mal die Gelegenheit, mit dem Papa, 

nach der Arbeit zum Turnen zu kommen. 
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Turnen ohne Eltern, jetzt sind die Kinder-

garten-, Vorschul- und Schulkinder in einem 

Alter, in dem genau das möglich ist. Jeden 

Montag treffen wir uns in der Willibrord-

halle in der Zeit von 16.15 bis 17.30 Uhr 

und turnen, spielen und toben was das 

Zeug hält.  

Zu Beginn jeder Turnstunde begrüßen 

wir uns immer in einem Sitzkreis, jedes ein-

zelne Kind wird mit Namen begrüßt und 

willkommen geheißen. Informationen, Ta-

gesgeschehen oder was sonst unsere Turn -

kinder bewegt wird kurz vorgetragen bis 

dann endlich unser aktuelles Turnthema  

besprochen wird.  

Oft überlegen wir gemeinsam wie und 

was aufgebaut wird. Gemeinsames Über-

legen spornt an und stärkt das Miteinander. 

Manchmal verwandelt sich die Halle in ei-

nen Dschungel, in dem wilde Tiere leben 

und sumpfige Flächen nur über Brücken 

und Lianen überquert werden können. 

Dann gibt es auch Piratenschiffe, die auf 

Beutezug gehen und Taucher, die mutig 

sind und in die tiefs-

te aller tiefen Fels-

spalten tauchen um 

Schätze zu finden. 

Im Winter schneit 

es sogar in der Hal-

le, da werden dann 

Schneebälle gewor-

fen und Schnee-

männer gebaut.  

Im Sommer spie-

len wir auch schon 

mal ein Golfturnier 

in der Halle. Bei uns 

ist alles möglich! 

Alte Kreisspiele wer-

den neu belebt und 

kommen bei den Kindern immer wieder 

gut an, egal ob es Plumpsack, armer 

schwarzer Kater oder Taler, Taler du musst 

wandern ist. Hoch im Kurs ist auch Och-

senberger 1, 2, 3… oder Fischer, Fischer 

wie tief ist das Wasser. Schlussendlich ver-

abschieden wir uns gemeinsam im Sitzkreis 

mit einem weiteren Ritual… „1, 2, 3, 4 

noch sind wir alle hier… 5, 6, 7, 8 jetzt 

wird aber Schluss gemacht!“ 

FUNtasieturnen 4 – 6 Jahre
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Parcours, kreatives Bauen oder einfach nur 

Spielen, das machen die kleinen Abenteu-

rer jeden Dienstag in kleiner aber feiner 

Runde. Ab 17:00 Uhr startet die Abenteu-

erreise in der Kreishalle mit einem Sitzkreis 

wo wir gemeinsam die folgenden 90 Mi-

nuten gestalten. Parcours und Gestalten  

einer Bewegungslandschaft sind sehr ge -

fragt. Damit für Abwechslung gesorgt ist, 

spielen wir viele verschiedene Spiele, wel-

che die Kinder in ihrer Koordination för-

dern. Wir sind auch offen für Neues, daher 

kommt es auch vor, dass wir aktuelle und 

interessante Spiele von den Kindern mit 

einbringen. Damit die Stunde auch perfekt 

wird, spielen wir zum Abschluss eine kleine 

Runde des beliebten Spiels „Fischer, Fi-

scher…“ In unserer Abschlussrunde teilen  

wir das Erlebte miteinander. Gemeinsam 

macht Spielen am meisten Spaß, daher 

sind alle interessierten Kinder im Grund-

schulalter zum Schnuppern eingeladen! 

Insbesondere auch Mädchen sind herzlich 

willkommen!

Abenteuersport (7–10 Jahre)
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Am 17. Dezember 2018 traf sich die Se -

nioren gruppe Stuhlgymnastik zum Weih-

nachtsfrühstück und gemütlichen Jahres-

ausklang mit ihrer Übungsleiterin Gisela 

Pachnicke (vorne, rechts) im Café Probst. 

Es wurde ordentlich geklönt und Neuig-

keiten ausgetauscht, aber auch gelacht 

und gesungen. Die Stuhlgruppe trifft sich 

schon seit vielen Jahren immer am Mon-

tagvormittag in der Villa Turnerbund, um 

mit viel Spaß Muskeln, Gelenke und die 

allgemeine Fitness zu trainieren und zu  

erhalten.  

Neulinge sind willkommen!

Weihnachtsfrühstück der  
Seniorengruppe Stuhlgymnastik

Kater’s Kaffee – hier geröstet
Kater GmbH · Meteler Stiege 52 · 48565 Steinfurt
Ladenverkauf: Mo. – Fr.: 9.00 Uhr – 16.30 Uhr
Tel.: 02551-862602-0 · www.katerskaffeeroesterei.de





In der vergangenen Saison bewies die 

Fechtabteilung Burgsteinfurt ihre gewohn-

te Konstanz.  

So fanden im Herbst die Turniere der Ju-

nioren und Aktiven in Burgsteinfurt statt. 

Am Samstag, dem 20.10.2018 trafen sich 

über 100 Fechter zum Münsterlandcup in 

Burgsteinfurt, einem Qualifikationsturnier 

für den Weltcup der aktiven Fechter. Sonn-

tags ging es dann weiter mit dem „Stein-

furter Schloss“, ebenfalls ein Qualifikations-

turnier der Junioren. 

In den Herbstferien richtete der Trainer 

– Jurek Nowakowski – einen Fechtlehrgang 

in Zusammenarbeit mit der TG Münster 

aus, an dem mehrere Fechter aus Burg-

steinfurt teilnahmen. 

Vor Weihnachten stand dann das tradi-

tionelle Nikolausturnier als vereinsinternes 

Turnier an. Mit Freunden und Eltern der 

Fechter verbrachte man einen weihnacht-

lichen Nachmittag bei Kuchen und Plätz-

chen. Auch der sportliche Aspekt kam 

nicht zu kurz – die Wanderpokale wurden 

ausgefochten und wechselten – teilweise 

– ihre Besitzer bis zum nächsten Turnier. 

Am 9. und 10. März fanden die West-

falenmeisterschaften statt. Dort zeigten 

sich die Fechter des TB Burgsteinfurt von 

ihrer besten Seite. Daniel Petri wurde West-

falenmeister, Steffen und Aleksander Hoge 

sicherten sich jeweils in ihrer Altersklasse 

die Vizemeistertitel und Lisa Bernhardz ge-

wann die Bronze-Medaille. 

Im April schließlich richtete die Abtei-

lung das nächste Turnier – den Bagno Cup 

– aus. Als Qualifikationsturnier der B-Ju-
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Florettfechten beim TB Burgsteinfurt

Deutsche B-Jugend-Meisterschaften:  
Alexia Hoffmann und David Groll

Viel Spaß hatten die Fechter im  
Ferienlehrgang.
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gend für die Deutschen Meisterschaften 

ebenfalls ein wichtiges Turnier. Angetreten 

sind dort auch Alexia Hoffmann und David 

Groll vom TB Burgsteinfurt, die sich mit ih-

rem Abschneiden das Ticket zu den Deut-

schen Meisterschaften sichern konnten. 

Der Osterferienlehrgang, der wiederum 

durch Jurek Nowakowski angeboten wur-

de, war gut besucht und so konnten die 

Fechter gut vorbereitet in den letzten Ab-

schnitt der Saison gehen. 

Den Höhepunkt bildeten – wie in jedem 

Jahr, die Deutschen Meisterschaften der Flo -

rettfechter. Los ging es am 11.5.2019 mit 

den Meisterschaften der A-Jugend lichen in 

Weinheim. Dort belegte Toni Menzel den 71. 

Platz. Am 25.5.2019 fuhren David Groll und 

Alexia Hoffmann nach Moers, ebenfalls zu 

den Deutschen Meisterschaften. David be-

legte dort den 20. Platz im Einzel sowie den 

11. Platz mit der Mannschaft. Alexia Hoff-

mann wurde 14. und belegte mit der Mann -

schaft den 13. Platz.  

Im Juni stand dann 

schließlich für die  

älteren Fechter das  

Leineweberturnier in 

Bielefeld auf dem Pro-

gramm – als Quali fi -

kationsturnier des DFB. 

Hier sicherte Julius  

Tiedemann sich die 

Bronze-Medaille und 

Toni Menzel belegte 

den 8.Platz. 

Den Abschluss der 

Saison bildeten die 

NRW-Meisterschaften 

der Schüler. Hier sicher-

te sich Louis Overesch 

die Vizemeisterschaft, 

Daniel Petri und Stef-

fen Hoge wurden 3., 

Aleksander Hoge 8. 

und Lisa Bernhardz 4. 
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Nach den Sommerferien werden die 

Trainingszeiten der Florettfechter im TB von 

2 auf 3 Tage ausgeweitet. Folgende Termi-

ne werden angeboten: 

Dienstag 

16.00 – 18.00 Uhr Schüler  
18.00 – 20.00 Uhr B-Jugend und älter 
 
Mittwoch 

16.00 – 18.00 Uhr Schüler 
18.00 – 20.00 Uhr B-Jugend und älter 
 
Donnerstag 

16.00 – 18.00 Uhr Schüler / Aktive 
18.00 – 19.00 Uhr spezifisches Kraft -
training
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Leineweber in Bielefeld v.l.n.r.:  
Toni Menzel, Maurus Hegge (TG Münster) 
sowie Julius Tiedemann

NRW-Schüler-Meisterschaften Bochum v.l.n.r.: Daniel Petri, Aleksander Hoge,  
Louis Overesch, Steffen Hoge, Lisa Bernhardz



Öffnungszeiten: Mo. u. Di. 17.00 – 21.30 Uhr, Do. bis Sa. 10.00 – 13.15 Uhr u. 17.00 – 21.30 Uhr,
So. 10.00 – 14.00 Uhr u. 16 .00 – 21.30 Uhr, die Küche schließt abends um 21.00 Uhr

Mittwoch Ruhetag

Mittagstisch: Do. 12.00 – 13.15 Uhr Eintopf, So. 12.00 – 13.30 Uhr Menü

Restaurant – Hotel Saalbetrieb bis 100 Personen Übernachtung ab 20 BB inkl. Frühstück

Landgasthaus Meis-Gratz  ·  Inhaber: Stefan Arning

Alst 13  ·  48612 Horstmar-Leer

Telefon: (0 25 58) 73 68  ·  Mobil: (0172) 2 11 78 68

stefanarning@web.de  ·  www.meis-gratz.de



Herren: 
In der abgelaufenen Saison nahm erstmals 

wieder eine Herrenmannschaft am Spielbe-

trieb in NRW teil. In der Verbandsliga Klein-

feld startete die Spielgemeinschaft von TBB 

und FSV Steinfurt. 

Trainer Juris Krastins hatte einen recht 

großen Kader zur Verfügung, nur auf der 

Torhüterposition gab es sowohl beim Trai-

ning als auch an Spieltagen hin und wieder 

Probleme, da beide Goalies auch in der 

Bundesliga aktiv sind. 

Am Ende der Saison sprang die Vize-

meisterschaft heraus. Die Herren hatten die 

meisten Tore geschossen und die wenigs-

ten Gegentore kassiert. Leider gab es einen 

Spieltag, an dem man ohne etatmäßigen 

Goalie antreten musste. Da wurden wert-

volle Punkte liegen gelassen, so dass es am 

Ende „nur“ der zweite Platz wurde. 

Im neu geschaffenen NRW Pokal war lei-

der im Viertelfinale Schluss, als man gegen 

den Regionalligisten aus Ennepetal un-

glücklich verlor. 
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Floorballabteilung

Die Herrenmannschaft nahm am Bielefelder Floorball Cup 2019 teil.  
Am Ende sprang ein unerwarteter zweiter Platz heraus.



Zurzeit wird überlegt, ob man in der 

neuen Saison auf dem Großfeld angreifen 

möchte. Dazu dürften dann gerne weitere 

Spieler den Weg zum Training finden. 

Die Herren trainieren donnerstags von 

19.00 bis 21.00 Uhr in der Hauptschulhalle. 

 
Jugend: 

In der U 15 trat der TB gemeinsam mit 

dem TuS Lintorf in einer Spielgemeinschaft 

an. Da man in der Regionalliga fast nur auf 

Bundesliganachwuchsmannschaften traf, 

gab es einige empfindliche Niederlagen. 

Dennoch waren bis zum Schluss alle moti-

viert dabei, und so konnte am Ende die 

DJK Ennepetal in der Tabelle hinter sich ge-

lassen werden. 

Die U15 trainiert immer montags von 

17.00 Uhr bis 18.30 Uhr in der Hauptschul-

halle. 

 
Allgemein: 

Um neue Spieler für den Floorballsport zu 

gewinnen, beteiligt sich der TBB am Projekt 

Floorball 5000. Hier ist das Ziel, 5000 Schü-

ler mit der Sportart in Kontakt zu bringen 

und nach Möglichkeit so neue Spieler/ 

innen zu gewinnen. 

Bisher gab es Vorstellungswochen an 

der Bismarckschule sowie an der Dumter 

Schule. Weitere Schulen sollen folgen. 

Da sich Floorball bundesweit und auch in-

ternational entwickelt und zu den am stärks-

ten wachsenden Sportarten weltweit gehört, 

soll es neben Training und Spielbetrieb auch 

wieder zusätzliche Angebote geben. 

Im März findet das Pokalfinale in Berlin 

statt. Hier werden mehrere tausend Zu-

schauer erwartet, entsprechend groß soll 

die Veranstaltung aufgezogen werden. 

Und vielleicht sind dann auch die Floorbal-

ler des TBB in der Hauptstadt vertreten. Die 

Planungen laufen. 

Auch der Besuch von Bundesligaspielen 

ist jetzt einfacher geworden. Mit Holzbütt-

gen und Bonn spielen in der neuen Saison 

zwei Vereine aus NRW in der Bundesliga. 

In Holzbüttgen war der Nachwuchs schon 

zu Gast, das soll im Herbst wiederholt  

werden

Platz zwei in der Verbandsliga Kleinfeld für die Herren



1. Damen 
Am Dienstag startet die Vorbereitung für 

die neue Saison. Aus diesem Anlass möch-

ten wir noch mal einen kurzen Rückblick 

auf die vergangene Saison geben.  

Eine Berg- & Talfahrt der Emotionen. 

Und am Ende erfolgreich das Ziel erreicht. 

Klassenerhalt. Liebe Landesliga, wir sehen 

uns im September wieder!  

Doch wie ist das ganze eigentlich abge-

laufen? Mit einer intensiven Vorbereitung 

unter unserem neuen Coach wurden wir zu-

nächst fit gemacht. Doch was würde uns  

erwarten? Außer Ladbergen haben wir mit 

unserer auffällig jungen Truppe noch keine 

Berührungspunkte mit den Mannschaften 

gehabt. Ein erfolgreiches Turnier im Vorgerd-

Cup gab uns jedenfalls den Mut, sorglos zu 

starten. Das zahlte sich auch aus. Wir haben 

direkt Punkte gesammelt. Besonders freuten 

uns natürlich die Punktgewinne gegen den 

späteren Aufsteiger Versmold und gegen 

den Aufstiegsfavoriten aus Sassenberg mit 

kleinem Kader und natürlich der Sieg im Der-

by in Wettringen.  

Wir wuchsen im Laufe der Saison trotz 

einiger personeller Änderungen immer 

mehr zusammen. Auch neben dem Platz - 

sei es beim Oktoberfest, Ansgars oder Leas 

Geburtstag. Die positive Energie konnte 

man auf dem Platz spüren und zahlte sich 

im Februar auch aus.  

Doch zunächst brauchten wir wohl einen 

kräftigen Dämpfer. Die größte Blamage darf 

in einem Rückblick nicht zu kurz kommen, 

zumal sie immer noch tief sitzt – die Nieder-

lage zuhause gegen Wettringen. 2 Tore zur 

Halbzeit. Auch in Greven zeigten wir nach 

Verkündung des sicheren Klassenerhalts 

eine nicht zu akzeptierende Leistung. Damit 

ist ein Ziel für die nächste Saison gesetzt: 

Solche Spiele dürfen uns nicht mehr passie-

ren. Ein weiteres Ziel unter dem Fokus „Klas-

senerhalt“ soll sein, einen guten Auftritt 

auch ohne unsere Spielmacher & Leistungs-

träger hinlegen zu können.  

Wir rappelten uns also nach der Wett-

ringen-Niederlage wieder auf und holten 

darauf folgend wichtige Punkte gegen 

Liga-Nachbarn, z. B. in Ladbergen.  

Diese Phase der Saison hat uns ein Pols-

ter verschaffen, sodass wir bereits 2 Spiel-

tage vor Ende der Saison den Klassenerhalt 

in der Tasche hatten. Abgerundet wurde 

das letzte Heimspiel mit einem gemeinsa-

men Grillen, einer gelungenen Saisonab-

schlussfeier mit der Abteilung und einer 

feuchtfröhlichen Mannschaftsfahrt.  
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Handball



Wir möchten uns recht herzlich bei allen 

bedanken, die uns unterstützt haben. Dazu 

gehören definitiv Familie Cordes und alle 

weiteren Fans, die auch die weiten Reisen 

auf sich nahmen, um uns anzufeuern. Ein 

besonderer Dank gilt außerdem den Ver-

antwortlichen der Handballabteilung des 

TB, den Menschen, die sich für unseren 

Sport in unserer Stadt engagiert haben und 

engagieren.  

Wir hoffen, dass wir auch weiterhin auf 

alle Unterstützer zählen können. Die kom-

menden Testspiele werden wir hier natür-

lich ankündigen bzw. davon berichten. Ihr 

könnt euch aber schonmal den August im 

Kalender markieren. Da läuft wieder der 

Vorgerd-Cup. 🎉 Infos dazu folgen.  

Bis dahin werden wir uns mal wieder  

fit machen und ein bisschen Vanne & Flo  

feiern... 

2. Damen: Tolle Saison, 
schwerer Abschied 
Die 2. Damen standen vor der Saison mit 

einem kleinen Kader und einigen Luftgebe-

rinnen vor dem schweren Ziel Klassenerhalt. 

In der Saison zuvor war das nur einem Kraft-

akt kurz vor Ende der Saison gelungen.  

Also galt es das Beste daraus zu ma-

chen, die Hoffnung, dass noch Spielerin-

nen aus der 1. Damen dazu kommen, hat-

te sich schnell erledigt, aber zum Glück 

gab es immer wieder mal eine Aushilfe. 

Und so stand man in den Herbstferien völ-

lig überraschend in der Spitzengruppe mit 

10:0 Punkten. Damit hatte niemand ge-

rechnet. Es war auch nicht durch Trainings-

beteiligung zu erklären. Und die A Jugend-

lichen wurden vorsichtig herangeführt (sie 

dürfen alle noch in der nächsten Saison A 

Jugend spielen...). 
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Die 2. Damenmannschaft beendet die Saison 18/19 auf Platz 6.



Im November gab es beim Spitzenspiel 

gegen den TVB einen großen Schock, Ina 

riss sich die Achillessehne. Der TVB gewann 

am Ende und der Kader wurde wenig spä-

ter aus erfreulichen Gründen kleiner, als 

Heike sich als werdende Mama outete. 

Jana war zwar zurückgekehrt, dafür hatte 

Jasmin den Wohnort in Richtung Bremen 

verlagert. Mit 15:7 Punkten ging es in die 

Rückrunde, nach dem sich weitere Spiele-

rinnen verletzt hatten. So hatte es rund um 

Weihnachten halt zwei deutliche Niederla-

gen mit Minimalkader gegeben. Doch 

schon im Februar war der Klassenerhalt bei 

21:7 Punkten geschafft. Erneut folgten 

zwei derbe Niederlagen aufgrund der dürf-

tigen Personallage. Doch danach wurde 

wieder gekämpft, die beiden Spitzenteams 

aus Ibbenbüren und Borghorst wurden in 

wahren Abwehrschlachten bezwungen und 

schon war man wieder oben dabei. Mit 

29:13 war man zwischenzeitlich sogar wie-

der Zweiter. Die letzten beiden Spiele wur-

den trotz großem Kampf knapp verloren. 

So landete man am Ende nur auf Platz 6.  

Danach stand die Zeit des Abschieds an. 

Jasmin war noch mehrfach aus dem Norden 

angereist, doch sie wird nun endgültig ihre 

Zelte hier abbrechen. Und auch der Trainer 

wurde nach vielen Jahren verabschiedet. 

Zum Glück gab es noch eine Mannschafts-

fahrt, bei der sich alle noch einmal richtig 

und in Ruhe verabschieden konnten.  

Jetzt gilt es unter neuem Kommando 

die Einbindung der Jugendlichen voran zu 

treiben. Außerdem wäre eine bessere Ver-

zahnung mit der 1. Damen wünschens-

wert. Im nächsten Jahr kommt der Zusam-

menschluss mit Münster, da gilt es wieder 

eine gute Platzierung zu erreichen. 

  
3. Herren:  
Saisonziel verpasst 

Die 3. Herren hatte in den letzten Jahren im-

mer das Ziel, den Klassenerhalt zu schaffen. 

Das ist in diesem Jahr nicht gelungen. Schon 

der Start in die Saison war schwierig. Schnell 

hatten die Erste und Zweite Personalsorgen 

und die Dritte musste aushelfen. Dazu war 

die Trainingsbeteiligung eher schwach. Bei 

den Spielen rettete man sich durch den Ein-

satz einiger A-Jugend licher. Doch es reichte 

nicht, um Punkte zu holen. Bis zur Weih-

nachtspause rettete sich die Mannschaft, 

doch dann folgte der klare Beschluss, die 

Mannschaft abzumelden. Zum einen, damit 

die Zweite / Erste mehr Mitspieler hatten; 

zum anderen wurde es sehr schwer, von ei-

ner Mannschaft zu sprechen. Und so bleiben 

den Herren nur ihre Traditionstermine wie 

Wintergang, Osterknobeln, etc.  

Aber manchmal ist das einfach auch 

sinnvoller. 
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  ERNEUERBARE ENERGIEN

MIT SANITÄR- UND  
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Mit dreizehn gemeldeten Teams in der ab-

gelaufenen Saison 2018/19 lag die Hand-

ballabteilung des TB Burgsteinfurt mit seiner 

Anzahl der gemeldeten Mannschaften im 

oberen Feld im Handballkreis Euregio Müns-

terland. Auch in Zeiten veränderten Freizeit-

verhaltens kann man in der kommenden 

Saison wieder alle Altersklassen bestücken, 

in wenigen Fällen sogar doppelt.  

Dieses ist nur möglich, weil sich immer 

wieder engagierte Trainer/innen bereit er-

klären, viel Zeit für Training und Spielbe-

treuung der Jugendlichen aufzubringen. 

Danke dafür! 

Gleich zwei Teams der allerjüngsten gin-

gen in den SIS-Mini-Spielbetrieb: unter der 

Leitung von Jannik und Annika Winkel-

mann, Nina Rottmann und Björn Untiet  

absolvierte jedes Team mindestens fünf  

Turnierteilnahmen. Höhepunkt war sicher 

dabei der Auftritt vor heimischem Publi-

kum im Januar! Ein großer Schwung der 

Minis muss nun altersbedingt in die dann 

von Gerd Treutler und Maik Lüttmann ge-

leitete E-Jugend wechseln, doch da im 

Herbst wieder ein Grundschulprojekt 

durchgeführt wird, wird es sicher schnell 

wieder Zuwachs geben. 

Die weibliche E-Jugend unter der Lei-

tung von Maren, Ole und Sören Brumley 

sowie Maike Bartsch ist ein Team mit hoch-

motivierten Mädels, das nach der letzten 

Grundschulaktion in 2017 großen Zulauf 

hatte. Immer gut gelaunt und mit hoher 
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Handballjugend

Miniturnier im Januar 2019



Trainingsbeteiligung sind die Spielerinnen 

sehr wissbegierig und lernbereit  

Es war nicht einfach, eine spielfähige 

Truppe in der weiblichen D auf die Beine 

zu stellen. Die Entscheidung, dieses Team 

in der Kreisliga an den Start zu schicken, 

war zudem ziemlich optimistisch. Doch 

Trainer Treutler schaffte es, dass der Kader 

bis Weihnachten immerhin auf 12 spielfä-

hige Mädchen wuchs. Starken Einzelspie-

lerinnen rissen die restlichen Mädels wäh-

rend der Meisterschaftsspiele mit, was zu 
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Weibliche E-Jugend

Weibliche D-Jugend Weibliche C1-Jugend



einigen unerwarteten Leistungsschüben 

führte. Viel Pech sorgte dafür, dass es am 

Ende nur zu Platz sieben reichte.  

Gleich zwei weibliche C-Jugenden konn-

ten in der Saison 2018/19 für den TBB star-

ten. Die C1 qualifizierte sich frühzeitig für 

die Oberligavorrunde, doch schon in diesen 

Aufstiegsrunden hakte es an so manchen 

Stellen. Zudem war der Kader nicht regel-

mäßig vollständig, so dass nennenswerte 

Erfolge bei großen Sommerturnieren aus-

blieben. Einige knappe und auch klare  

Niederlagen drückten die Stimmung. Be-

sonders die hauchdünne Heimniederlage 

gegen den alten Rivalen aus Wettringen 

empfand man als unverdient. So landete 

man nach Weihnachten in der Landesliga 

mit Gegner wie Lemgo, Nettelstedt und 

Blomberg. Die Heimspiele zeigten einmal 

mehr, dass sich die TB-Mädels vor keinem 

Kontrahenten verstecken musste. So ent-

wickelten sich begeisternde Spiele. Aus-

wärts hingegen war mit jeweils abgespeck-

ten Besetzungen nichts zu holen. Am Ende 

stand Platz fünf zu Buche. Fazit: Insgesamt 

hat die C1 sich unter Wert verkauft und 

während der Saison kleinere Fortschritte 

als erhofft gemacht. Fast alle Mädels spie-

len nun ihre erste B-Jugendsaison. 

Die weibliche C2 konnte sich für die 

neugeschaffene Bezirksliga Münsterland 

qualifizieren. Nach einigen überraschenden 

Turniererfolgen im Sommer gingen die Mä-

dels unter der Leitung von Gerhard Treutler 

optimistisch in die neue Saison. In der neu-

en Liga wurde ihnen aber nichts geschenkt 

und in jeder Begegnung musste voller Ein-

satz gezeigt werden. So landete die TB-

Truppe im Mittelfeld auf Platz fünf, warf 

aber immerhin nach Greven die meisten 

Tore. Zudem konnte sie das bekannte Drei-

königsturnier in Havixbeck gewinnen. Alle 

Mädchen dürfen noch ein weiteres Jahr in 

der C-Jugend antreten. Im Sommer sind  

einige Auftritte bei Beach- und Rasen -

turnieren geplant.  

Ebenfalls in der Bezirksliga Münsterland 

spielte die weibliche B-Jugend, die von Ute 

und Paul Kolk trainiert wurden und dort 

mit einem guten fünften Platz abschnitten. 

Mit etwas mehr Glück und Erfahrung des 

noch sehr jungen Teams wäre sogar noch 

etwas mehr drin gewesen. Alle Spielerin-

nen haben sich in der Spielzeit handballe-

risch weiterentwickelt, dieses insbesondere 

in der Abwehr. Mit einem Bowling-Event 

ließ man die Saison gesellig ausklingen.  

In der kommenden Saison wird dieses 

Team zusammen mit den hochgerückten 

C-Jugendlichen unter Jürgen Kötterhein-

rich, Bernd Schäfer und Nina Rottmann in 
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der Bezirksliga antreten. Der Versuch, sich 

für die Oberligavorrunde zu qualifizieren, 

gelang trotz eines im ersten Anlauf sehr 

guten Auftritts beim ersten Turnier in Wett-

ringen nicht. Beim darauffolgenden an-

strengenden Heimturnier belegte man vor 

großer Kulisse am Ende Platz vier und 

schied aus.  

Für die A-Jugend mit Isabelle Kolthof 

und Jutta Köster gab es gleich im ersten 

Auswärtsspiel der Kreisklasse mit der Knie-

verletzung einer Spielerin einen dicken 

Schock und eine deutliche Niederlage. Im 

Laufe der Saison entwickelten sich dann 

aber alle Spielerinnen weiter, mit Gesamt-

platz sechs lag man am Ende im Mittelfeld 

in einer Klasse, in der jeder jeden schlagen 

konnte. Den Übergang zu den Seniorinnen 

konnten einige Mädels des Teams schon 

einläuten und sammelten Erfahrung bei 

Einsätzen in der 2. Damenmannschaft. Als 

Abschlussevent gab es eine Radtour nach 

Reckenfeld mit Kartfahren und anschlie-

ßendem Essen. Aufgrund von zunehmen-

den Personalsorgen in der A-Jugend und 

den zweiten Damen hat man sich nach den 

Ferien entschieden, die A-Jugendlichen fest 

in den Damen spielen zu lassen.  

Sarah Lena Stender trainierte mit Unter-

stützung von Verena Stümpel die männ -

liche E-Jugend. Im Vergleich zur Vorsaison 

konnte 2018/19 ein reines Jungenteam ge-

startet werde. Mit viel Spaß am Handball 

waren die Jungs dabei. Es gab eine hohe 

Trainingsbeteiligung, bei Spielen war die 

Bank immer voll und der Teamgeist groß. 

Auch in der kommenden Saison wird Sarah 

sich um die E-Jugend kümmern, die mit 

vielen neuen Kindern aus den Minis aufge-

füllt wurde.  
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Die männliche D-Jugend um Jens Scherer, 

Raphael von Ruczicki und Doreen Rottmann 

erlebte eine durchwachsene Saison 2018/19. 

Eigentlich war man für die Kreisliga bestens 

gerüstet, musste dann aber viele verletzungs-

bedingte Ausfälle verkraften. Die Jungs 

kämpften bis zum Schluss leidenschaftlich 

und ließen sich durch Rückschläge nicht die 

Laune verderben. Der Teamgeist stimmte in 

der Truppe und das ist die Hauptsache. Die 

neu formierte mD der Saison 2019/20 ist bis 

auf drei Spieler die mE der Vorsaison. Das 

noch sehr junge Team startet diese Saison 

in der Kreisklasse und wird erst mal Erfah-

rungen auf der Platte sammeln.   

Unter Jürgen Kötterheinrich und Amin 

Amine startete die männliche C-Jugend in 

der Bezirksklasse. Das war genau der richtige 
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Ort, um die vielen Neuzugänge, die in dieser 

Saison gewonnen werden konnten, mit ein-

zubinden. Der sechste Tabellenplatz am Sai-

sonende war respektabel. In der kommen-

den Saison werden Raphael von Ruczicki, 

Amin Amine und Doreen Rottmann betreu-

en, die das Erlernte festigen, das Zusammen-

spiel fördern und als Team agieren zum Ziel 

gesetzt haben. In der Kreisklasse gemeldet 

visiert man einen Platz im oberen Drittel an.  

Neben der männlichen C-Jugend (und 

auch den 2. Damen und teilweise den  

3. Herren) trainierte Jürgen Kötterhein-

rich auch die männliche B-Jugend, da 

kam es sehr gut zu pass, dass mit Wolf-

gang Helling ein neues Gesicht im  

Trainerteam dazu stieß und in der kom-

menden Saison die Mannschaft eigenver-

antwortlich übernimmt. Der kleine Kader 

mit großem Spaß am Handballspiel  

belegte am Saisonende Platz fünf in der 

Bezirksliga. Zu Beginn der letzten Sai- 

son nahmen die C- und B-Jugend am  

Prüfungsturnier der Neuschiedsrichter teil.  

Mit großer Motivation und viel Spaß ab-

solvierte die männliche A-Jugend unter Kris-

tina Rein und Jana Köster die Saison trotz 

sehr kleinem Kader. Mit Hilfe der B-Jugend 

konnte man dabei immer einen vernünfti-

gen Kader stellen. Nach einer zunächst 

durchwachsenen Vorrunde spielte man eine 

gute Platzierungsrunde, in der alle Spiele 

gewonnen wurden. Wie auch die A-Mäd-

chen konnten einige Jungs im Seniorenbe-

reich schon aushelfen und so eine Anbin-

dung an die Herrenteams schaffen.
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Eingefleischte Rock- und Popfreunde wer-

den bei „Ready Steady GO (kurz RSG)“ an 

Musik denken. Hier geht es aber nicht um 

eine der ersten Rock-/Pop-Musikshows im 

öffentlich/rechtlichen TV, sondern um 

Leichtahtletik! Nachdem wir uns letztes 

Jahr den komplizierten Bewegungsabläu-

fen des Hochsprungs genähert haben, 

möchte ich Ihnen dieses Jahr einen kleinen 

Einblick in die Trainingsmethoden bzw. in 

die Geheimnisse von erfolgreichen Laufdis-

ziplinen geben.  

Vor meiner Recherche dachte ich laufen 

sei einfach, aber ganz so trivial ist es nicht. 

Es gibt Unmengen von Laufdisziplinen, wie 

z.B. den Sprint, den Hürdenlauf die Läufe 

über die Mittel- oder Langstrecke sowie 

das Gehen. Das vom Deutscher Leichtath-

letik Verband (DLV) herausgegebene Buch 

„Grundlagentraining in der Jungendleicht-

athletik“ benötigt immerhin 73 Seiten, um 

Methoden, Bewegungsabläufe und Taktik 

zu erläutern. „Taktik beim Laufen? Man 

muss ein Bein vor das andere setzen und 

das möglichst schnell!“. Im Prinzip stimmt 

diese Aussage, aber neben einem konti-

nuirlichem Lauftempo ist für die Athleten/ 

- innen gerade bei Langstreckenläufen maß-

geblich, wie gut sie sich im Rennverlauf auf 

unterschiedliche Renngeschwindigkeiten 

einstellen können, um aufgrund flexibler 

Tempogestaltung günstige Rennpositionen 
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zu erreichen oder zu behaupten. Unsere 

Trainer üben deswegen mit In-and-out-Läu-

fen, also Läufen mit ansteigendem und 

nachlassendem Tempo. Während unsere 

kleinen Sportler und Sportlerinnen das  

spielerisch durch Fangwettbewerbe wie 

„Schlangenfangen“ oder „Zaubermaus“ 

schon quasi im Unterbewusstsein lernen, 

werden die U12 bis U16 mit gezielten Trai-

ningseinheiten trainiert. Oder wussten Sie, 

dass sogar das Kurvenlaufen (Kurvensprint) 

geübt werden muss? Wo wir schon bei 

den anspruchsvolleren Trainingseinheiten 

sind: auch die Einstellung der Startblöcke 

will individuell vorgenommen und trainiert 

werden. 

Unterstützend hierzu üben die größeren 

Sportler/Innen das verzögerte Aufrichten 

des Oberkörpers nach dem Start, indem sie 

unter einem in ca. eineinhalb Meter Höhe 

gespannten Band in etwa. 5 Meter Entfer-

nung durchlaufen sollen ohne das Band zu 

berühren. Dadurch wird die Startbeschleu-

nigung geschult und erhöht. Diese und vie-

le andere Methoden für die Lauffdiszipli-

nen bekommen unsere Leichtathleten ge-

zielt und spielerisch in den Übungsstunden 

gezeigt und trainiert. Witzig finde ich zum 

Beispiel die Wasserstaffel für die U10-Kin-

der im Sommer, die Spaß und Trainig ver-

bindet und am Ende in eine Erfrischung 

mündet! Sie merken also, dass auch die 

Laufdisziplinen nicht so einfach sind wie es 

sich erst einmal anhört. 

Nun stellt sich noch die Frage aus der 

Überschrift nach ihrem Steady State. Sport 

im allgemeinen hat einen hohen gesund-

heitlichen Aspekt. Durch z.B. regelmäßiges 

Laufen wird das Herz-Kreislaufsystem ge-

stärkt und überflüssiges Körperfett ab -

gebaut. Neue Studien belegen, dass Sport 

sogar einen positiven Aspekt auf unser  

Gehirn hat. Unter Steady State versteht 

man das Übersäuern bei langen Läufen mit 

höherer Dauerlaufgeschwindigkeit. Somit 

lautet die Frage eigentlich: sind sie auch so 

fit wie unsere Leichtathleten? 

Damit wären wir auch schon bei unse-

rem schon nicht mehr so geheimen Ge-

heimtipp aus letztem Jahr.Wenn Sie auch 

ein wenig Leichtathletik betreiben oder ein 

wenig fitter werden möchten, besuchen 

Sie uns in den Sommermonaten immer 

Montags von 18:00Uhr bis 20:00Uhr im 

VR-Bankstadion hier in Burgsteinfurt. Dort 

können Sie für das Deutsche Sportabzei-

chen trainieren und dieses in den Leistungs-

stufen „bronze“, „silber“ oder „gold“ er-

reichen. Auch hier steht Ihnen ein Team 

von qualifizierten Übungsleitern zur Verfü-

gung und leitet Sie für die verschiedenen 

Sportarten an. Darunter befinden sich auch 

Ausdauereinheiten, die helfen Ihre Steady 

State zu verbessern! 
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Sportlich lief es für die Leichtathleten 

des TB teilweise hervorragend.  

Herauszuheben sind hier besonders die 

Leistungen von Pia Schlattmann Jahrgang 

2004. 

War Pia bereits in 2018 durch stetig ver-

besserte Leistungen auf ihrer Paradestrecke 

800m hervorgetreten, so toppte sie in 

2019 alles, was von Athleten es TB in den 

letzten Jahren geleistet worden war. 

Zunächst qualifizierte sich Pia für die 

NRW Meisterschaft in Duisburg. Dort wur-

de sie starke Dritte und qualifizierte sich 

dort sogar für die Deutsche Meisterschaft 

in Bremen. Dort erreichte sie den Endlauf 

und wurde mit einer überragenden neuen 

Bestzeit von 2:17,22m dritte dieses Events. 

Auf westfälischer Ebene glänzte Nils 

Horstmeier mit 4. Plätzen bei den Westfä-

lischen Blockmeisterschaften, sowie einem 
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4. Platz im Diskuswurf und einem 5. Platz 

mit dem Speer bei den Westfälischen U16-

Meisterschaften. 

Hervorzuheben ist auch, dass sich Wett-

kämpfer des TB im Verbund mit den Start-

gemeinschaften 

Rheine-Steinfurt bei den U14 Jungen 

bzw. Horstmar-Burgsteinfurt-Riesenbeck 

bei den U14 Mädchen für den Endkampf 

der jeweils besten 8 westälischen Teams 

bei den Deutschen Mannschafts-Meister-

schaft in siegerländischen Kreuztal qualifie-

ren konnten. 

Die Jungenmannschaft mit den TB Athle-

ten Nils Norstmeier, Marvin Barkowky, Max 

Kaiser, Torben Schlattmann und Rapha el 

Reppien konnte hier einen tollen 4. Platz 

erreichen. Die Mädchen mit Annika Bröß-

kamp, Vivijana Pusch, Lina Gehring und 

Malene Kaiser wurden sogar Dritte. 

Erfolge gab es auch bei den diesjährigen 

Münsterland-Meisterschaften mit 2 Meis-

tertiteln, einem 2. und 2 dritten Plätzen. 

Auf Kreisebene zeigte sich in diesem 

Jahr ein personeller Umbruch. Hier drän-

gen Athleten*innen aus den Jahrgängen 

2008 – 2010 nach vorne. Besonders her-

vorgetreten sind hier Alida Ernst, Emma 

Lütke-Lefert und Carlos Fehlker, die sämt-

lich mehrere Meistertitel errangen. 

Insgesamt standen für die TB Sportler -

*innen 8 Meisterschaften, 11 zweite Plätze 

und drei dritte Plätze zu Buche.  

Haben Sie noch die TB-Nachrichten 

2018 im Gedächtnis? Wir hatten, wie am 

Anfang des Artikels schon erwähnt, einen 

kleinen Ausflug in Welt des Hochsprungs 

gemacht. Damit unsere Athleten/Innen bes-

ser üben können, haben wir eine neue 

Hochsprungmatte erworben! Sie ist etwas 

härter und ein klein wenig höher als unsere 

alte Matte. Am 14.06 wurde das mehrere 

tausend Euro kostende Sportgerät geliefert 

und war recht schnell aufgebaut. Finanziert 

übrigens durch Eigenleistung der Abtei-

lung, einen Zuschuss des Hauptvereins und 

durch Sponsoren,insbesondere durch den 

Förderverein des VR-Bankstadions Burg-

steinfurt. Die Stadt Steinfurt hat sich leider 

nicht beteiligt. Die neue Hochsprungmatte 

wurde notwendig, da die Oberfläche der 

alten Hochsprungmatte an einigen Stellen 

defekt und der Schaumstoffunterbau ins-

besondere an den Landeflächen arg durch-

gelegen war. Damit war die Wettkampf-

tauglichkeit der Matte nicht mehr gegeben. 
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„Tanz ist nicht ein Teil deines Lebens – 

Tanzen ist dein Leben!“ (Dawn Hampton) 

 

Dieses Motto verfolgen viele kleine und 

große Tänzerinnen unserer Abteilung. Sie 

versuchen mit großer Leidenschaft und Ehr-

geiz den Körper zu stärken, den Willen zu 

festigen und so neue Schrittfolgen und 

Choreografien zu erlernen, sodass das Tan-

zen ihr Leben positiv prägt. Der Turner-

bund Burgsteinfurt e.V. bietet schon den 

Kleinsten unter uns an, unterschiedliche 

Tanzstile kennen und lieben zu lernen.  

Hinsichtlich der Vielzahl an unterschied-

lichen Tanzrichtungen gilt das klassische 

Ballett aufgrund seiner technischen Aus-

richtung als Basis vieler Tänze. Auf spiele-

rische Art und Weise erfahren schon die 

kleinsten Ballerinas unter uns die ersten 

Grundschritte und Abfolgen, die dann 

über die Jahre hinweg vertieft und erwei-

tert werden. Wöchentlich kommen die 

Mädchen zum Training und versuchen ihre 

eigene tänzerische Leistung zu verbessern. 

Generell gilt, dass nicht jeder Schritt sofort 

perfekt sein muss. So lernen die Kinder 

beim klassischen Ballett auch Fähigkeiten 

wie Durchhaltevermögen und die Bereit-

schaft, über die eigenen Grenzen hinaus 

zu wachsen. Neben dem technischen Kön-

nen werden demnach auch die Persönlich-

keit und das Selbstvertrauen der Kinder ge-

stärkt. Denn allgemein gilt beim klassi-

schen Ballett, dass jeder Schritt noch 

schwieriger und größer ausgeführt werden 

kann. Die Technik wird im Laufe der Jahre 

an der Ballettstange und in der Mitte aus-

gebaut, sodass die Kinder im weiteren Ver-
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lauf ihres Trainings Drehungen, die großen 

Sprünge und weiterhin den lang ersehnten 

Spitzentanz erlernen. Demzufolge wird das 

Training jederzeit an die Bedürfnisse und 

Fähigkeiten der Kinder angepasst. Die Auf-

gabe des Trainers ist es sowohl die ganze 

Gruppe zu fördern, als auch die einzelnen 

Individuen stets im Blick zu behalten, um 

diese dann auch angemessen fordern zu 

können. Um die 80 Kinder aus dem Um-

kreis nehmen am Ballettunterricht, teilwei-

se schon bis zu drei Mal in der Woche, teil 

und versuchen ihre persönlichen Ziele zu 

erreichen. Die Fortgeschrittenen arbeiten 

derzeit auf eine Qualifikation zur Bühnen-

reife hin, sodass sie mit ganz besonderem 

Fleiß das Training absolvieren.  

Als eine Alternative zum klassischen 

Tanz bietet die modernere Variante des 

Jazz Dance die Möglichkeit sich auszu -

powern. Dabei erfordert dieser Tanzstil ge-

nauso viel Konzentration und Anstren-

gungsbereitschaft wie jede andere Tanz-

richtung. Unterstützt durch Laura Geisner 

zielt das Training der Gruppe Dance for 

Kids I & II von Merle Böwering darauf ab, 

leichte Tänze und Choreografien einzu -

studieren. Aktuelle Popmusik sorgt dabei 

für eine coole Atmosphäre und schult die 

für das Videoclip Dancing typischen locke-

ren Bewegungen. Der Spaß am Tanzen 

steht dabei an erster Stelle und soll sich, 

unterstützt durch Bewegungsspiele, in den 

einstudierten Schrittfolgen widerspiegeln.  

Happy Dancing
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Hip Hop-Gruppe  
„Beatz Soldiers“ nach   

einer Meisterschaft

In beiden Gruppen gibt es für interes-

sierte Mädchen und Jungen noch frei Plät-

ze! Während die Kleinen versuchen erste 

Bewegungen zur Musik zu erlernen, arbei-

ten die Fortgeschrittenen auf Tanzturniere 

und Meisterschaften hin. Im vorherigen 

Jahr konnten die Mädels und Jungs vom 

Hip Hop bei der Westdeutschen Meister-

schaft im Oktober ihr Können unter Beweis 

stellen. In Mülheim an der Ruhr belegte 

Saskia Reinhardt den zweiten Platz im Solo 

Tanz und Frederik Hespeling den dritten 

Platz ebenfalls im Solotanz der Master -

kategorie. Harun Celik konnte sich zudem 

in der Profiliga behaupten und gewann 

den ersten Platz im Solotanz. Die Gruppe 

unter dem Namen Beatz Soldiers wurde für 

ihre harte Arbeit belohnt und feierte den 

erreichten zehnten Platz von insgesamt 45 

angetretenen Gruppen. Die gesamte Ab-

teilung gratuliert herzlich zu diesem Erfolg! 

Für diejenigen, deren Interessen noch 

nicht abgedeckt sind, bietet die Abteilung 

Rhythmik und Tanz im orientalischen Be-

reich weitere Möglichkeiten an. Mittwochs 

findet das Training im St. Willibrord Kinder-

garten in zwei unterschiedlichen Gruppen 

für Kinder zwischen sechs und 13 Jahren 

statt. In der ersten Gruppe können die jün-

geren Kinder sowohl orientalische als auch 

indische Tanzrichtungen unter spielerischer 

Anleitung kennenlernen und begleitet 

durch die bunten Farben der Kostüme und 

Requisiten auch langfristig den Spaß und 



die Freude am Tanz aufbauen. Gerade die 

erste Gruppe zielt darauf ab, das Gefühl für 

einen Rhythmus zu erfassen, sodass später 

daran angeknüpft werden kann. Das Trai-

ning kennzeichnet sich besonders dadurch 

aus, dass die Bedürfnisse und Wünsche der 

Kinder stets berücksichtigt werden und sich 

auch in den Choreo grafien widerspiegeln. 

Diese können dann bei offiziellen Auftritten 

präsentiert werden. Die Fähigkeiten der 

Mädchen werden besonders in der zweiten 

Gruppe für Kinder von neun bis 13 Jahren 

weiter ausgebaut, sodass verschiedene Cho-

reografien stilübergreifend orientalische,  

indische und spanische Tänze beinhalten. 

Besonders der Tanz mit Fächerschleiern er-

freut sich bei den Mädchen besonderer Be-

liebtheit, erfordert jedoch auch ein beson-

deres Maß an Konzentration, Stärke und 

Ehrgeiz. Auch in dieser Gruppe werden die 

Interessen für spezielle Tanzschritte und Mu-

sikwünsche besonders berücksichtigt. Da-

durch steigert sich das Selbstbewusstsein 

der Mädchen und die Teamfähigkeit wird 

gefördert. Ganz neu hat sich seit einigen 

Monaten auch die Gruppe Dance Mix für 

Kinder ab 13 Jahren zusammengesetzt. Aus 

dem Wunsch heraus traditionelle Tänze ken-

nenzulernen, versuchen sie sich darin, tradi -

tionelle und für bestimmte Tanzrichtungen 

typische Bewegungen zu erlernen und  

ergänzen ihr Programm durch neue Stil -

richtungen, wie das Shuffeln. Weiterhin 
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bringen sie sich kreativ mit eigenen Schritt -

abfolgen ein und sind demzufolge auch we-

sentlicher Bestandteil der Gruppendynamik. 

Das Tanzen wirkt sich somit positiv auf Kör-

per und Seele aus und zeichnet sich durch 

isolierte Bewegungen und den Wechsel zwi-

schen weichen, fließenden und schwung-

vollen, rhythmischen Bewegungen aus. Bei-

de Gruppen werden von Lilia Rau geleitet, 

die die Abteilung schon langjährig unter-

stützt. Gleichzeitig möchten wir auch ihre 

Tochter Melanie Rau in unserem Team be-

grüßen, die die orienta lischen Gruppen  

zukünftig mit ihren neuen und kreativen 

Ideen unterstützen wird.  

Unabhängig von den angebotenen 

Tanzrichtungen steht das Erfahren von Er-

folgserlebnissen in jedem Tanztraining im 

Vordergrund. Unabhängig vom Alter der 

Kinder und Jugendlichen wird darauf ge-

achtet, dass der persönliche Einsatz und 

die harte Arbeit, unabhängig ihrer Tanz -

erfahrungen, belohnt werden und all unsere 

Tänzerinnen und Tänzer diese besonderen 

Momente des Glücks erleben können, die 

sie dann hoffentlich ein Leben lang beglei-

ten. Die gesamte Abteilung arbeitet derzeit 

auf die Durchführung einer Aufführung im 

kleinen Rahmen hin, die eine Präsentation 

aller Tanzrichtungen vor einem Publikum 

anstrebt. So können alle Kinder ihr Können 

unter Beweis stellen und sich für einen Mo-

ment wie ihre Vorbilder auf den großen 

Bühnen fühlen. Wessen Tanzbein jetzt 

auch schon mitschwingt, ist herzlich ein -

geladen an den angebotenen Schnupper -

stunden unserer Abteilung teilzunehmen.  

Bauchtanzgruppe beim Fächertanz

Intermediate bei  
einem Tanzauftritt



Rhythmik und Tanz  TB Nachrichten 2019  |  63

Nicola von der Lippe 
Steinstraße 33 
48565 Steinfurt 

www.anker-apotheke-steinfurt.de



Seniorenbereich 
In der neuen Spielzeit startete der TB mit 

6 Herren- und 2 Damenmannschaften. 

Auch diese Saison war im Herrenbereich 

wieder sehr erfolgreich. Sowohl die 2. als 

auch die 3. Herrenmannschaft schafften 

den Aufstieg in die nächsthöhere Klasse 

und können die Lücke zur 1. Herrenmann-

schaft ein wenig schließen. Im Damenbe-

reich ist der Höhenflug zunächst beendet. 

Die 1. Damenmannschaft wird in der kom-

menden Saison leider nicht mehr antreten. 

 
1. Herren: Oberliga erhalten 

Nach dem Aufstieg in der letzten Saison 

wagte die Mannschaft das Abenteuer 

‘Oberliga‘ ohne zusätzliche Verstärkungen. 

Das bedeutet für die relativ ausgeglichene 

Mannschaft des TB Burgsteinfurt zwangs-

läufig, dass es an den oberen Spielpositio-

nen besonders schwer ist, Punkte zu holen. 

Dennoch gelang es der Mannschaft den 

Klassenverbleib zu erspielen. Dieses Ziel 

wurde sicherlich wieder durch die Heim-

stärke und ein geschlossenes Auftreten er-

reicht. Das führte gerade auch zu Beginn 

der Saison zu einigen Überraschungserfol-

gen. Zur neuen Saison 2019/20 werden die 

Spieler Dennis Schneuing, Yorrick Michae-

lis, Klaas Lüken, Christoph Heckmann, Sa-

scha Beuing, Tim Beuing und Jörg Bäumer 

versuchen, diesen Erfolg zu wiederholen. 

 
2. Herren: 3. Aufstieg in Folge 

In der letzten Saison konnte die 2. Mann-

schaft den 3. Aufstieg in Serie ungeschlagen 

perfekt machen. Nach mittlerweile 18 Mo-

naten ohne Niederlage geht es mit den glei-

chen Spielern in die Landesliga. Überragend 

spielten Hendrik Arning, Dr. Jürgen Hinrichs 

und Leon Isbilir. Die weiteren Hauptprotago-

nisten waren: Winfried Hinrichs, Michael 
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Kuhn, Steffen Huylmans, Simon Overesch 

und Mannschaftsführer Maik Hagmann. Im 

nächsten Jahr strebt die Mannschaft einen 

Platz im Mittelfeld an. 

 
3. Herren: Aufstieg über die 
Relegation 

Nachdem im letzten Jahr eine bessere Plat-

zierung in der Kreisliga durch Verletzungen 

verhindert wurde, erkämpfte sich die 

Mannschaft in der abgelaufenen Saison 

mit etwas Glück die Berechtigung zur Teil-

nahme an den Relegationsspielen zur Be-

zirksklasse. Trotz nicht optimaler Leistung 

bei den Relegationsspielen in Selm gelang 

letztendlich der Aufstieg in die Bezirksklas-

se. Aus einer homogenen Truppe sind in 

der abgelaufenen Saison besonders die 

Leistungen von Johannes Günther (wert-

vollster Spieler der gesamten Liga) und 

Gerd Lindstrot (Leistungsexplosion) hervor-

zuheben. Neben den erwähnten Spielern 

bildeten Frank Lemken, Marc Lemke, Harry 

Libutzki, Gerrit Schnabel, Christian Harm-

sen, Romuald Mevert und Franz-Dieter 

Koers den Kern der Mannschaft.  

 
4. Herren: Solide Leistung 

Die 4. Herren war in der abgelaufenen Sai-

son in der 1. Kreisklasse des Kreises Stein-

furt aktiv. Dort erreichte die Mannschaft 

um Kapitän Dirk Kolthoff nach einer sehr 

guten Hinrunde einen zufriedenstellenden 

3. Platz. In der Rückrunde standen leider 

mehrere Spieler verletzungsbedingt nicht 

oder nur sehr eingeschränkt zur Verfügung, 

sodass man mit der Platzierung in der Rück-

schau ein versöhnliches Saisonende err -

eichen konnte. Aus einer weitgehend  

geschlossenen Mannschaftsleistung mit  

soliden Doppelpaarungen ragten in den 

Einzeln neben dem Neuzugang Bjarne  



Temmen auch Christian Lülff, Ingo Veltel 

und Stephan Haarmann mit sehr guten Bi-

lanzen hervor. In der nächsten Saison sollte 

die Mannschaft neben dem favorisierten 

Team des TV Mesum wieder zu den Kandi-

daten für das obere Tabellendrittel gehören.  

  
5. Herren: Aufstieg wäre 
möglich gewesen 

Die 5. Herren ging in der letzten Saison in 

der 2. Kreisklasse des Kreises Steinfurt und 

erreichte am Saisonende einen hervorra-

genden 2. Tabellenplatz hinter dem Meister 

TuS Altenberge 2. Diese Platzierung berech-

tigte zunächst zur Teilnahme an Ausstiegs-

spielen und später auch zum Aufstieg in 

die 1. Kreisklasse. Im Hinblick auf das Spiel-

system mit 4er-Mannschaften sowie die 

Leistungsunterschiede zwischen den bei-

den Klassen hatte sich die Mannschaft 

schlussendlich für einen Verbleib in der tie-

feren Spielklasse entschieden und geht 

dort auch in der nächsten Saison an den 

Start. Herausragende Einzelergebnisse er-

zielten Stefan Lückerath, Jürgen Hünteler 

und Jürgen Radink. In Hin- und Rückrunde 

wurde zusammen 12 Spieler eingesetzt.  

 
6. Herren: Neu im Geschäft 

Die neu gegründete sechste Mannschaft 

ist mit insgesamt 19 gemeldeten Spielern 

in die Saison gestartet, von denen zwölf 

Spieler, mehr oder weniger regelmäßig,  

gespielt haben. Die Hinrunde wurde mit 

nahezu ausgeglichenem Punktekonto auf 

einem ordentlichen fünften Platz beendet. 

Die Rückserie konnte noch etwas erfolgrei-

cher gestaltet werden, sodass wir in der 

Abschlusstabelle einen hervorragenden 

dritten Platz erreicht haben. Hervorzuhe-

ben ist Daniel Steger, der in 17 Einsätzen 

24 der insgesamt 34 Einzel für sich ent-

scheiden konnte, eine tolle Leistung!  

 
1. Damen: Höhenflug  
hat ein Ende 

Die 1. Damenmannschaft der Tischtennis-

Abteilung des TB Burgsteinfurt ist, nachdem 

sie in der Saison 2017/2018 überraschend 

die Meisterschaft in der Bezirksliga gewon-

nen hat, in der Saison 2018/2019 in der Ver-

bandsliga angetreten. Das Abenteuer in der 

Verbandsliga war für Pranvera Fazliu, Thi 

Ngoc Tran Nguyen, Dana Overkamp, Caro-

line Rewer und Andrea Hergesell mit ganz 

neuen Herausforderungen und Erfahrungen 

verbunden. Die jungen Damen nahmen wei-

te Auswärtsfahrten nach Ostwestfalen auf 

sich und kämpften als Aufsteiger in der Ver-

bandsliga um den Klassenerhalt gegen spiel-
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starke Gegnerinnen, die auch taktisch  

während der Wettkämpfe durch erfahrene 

Trainer betreut wurden. Am Ende konnte 

das Team immerhin drei Siege verbuchen, 

die aber nicht reichten, um den direkten  

Abstieg zu verhindern. Leider 

wird die Mannschaft zur kom-

menden Saison nicht wieder an-

treten, da 3 Spielerinnen aus 

beruflichen Gründen der Tisch-

tennisabteilung des TB Burg-

steinfurt nicht mehr zur Verfü-

gung stehen. 

 
2. Damen: Es ist noch 
mehr möglich 

Die 2. Damenmannschaft ist in 

der Saison 2018/2019 in der 

Bezirksklasse auf Punktejagd 

gegangen. Zum Team von 

Mannschaftsführerin Annette 

Trocke-Bosse gehören Andrea 

Hergesell, Anne Niehus, Chris-

tiane Kösters, Birgit Krude und 

Monika Schnieder. Ein Dank 

geht auch an die Ersatzspie -

lerinnen Heidrun Beckmann, 

Stefanie Haarmann und Kathrin 

Schubert, die bei Bedarf immer 

zuverlässig einsprangen.  

Es zeigte sich, dass im ge-

samten Kader der Teamgeist 

im Vordergrund steht und alle 

Spielerinnen in der Saison zum 

Einsatz gekommen sind. Die 

Burgsteinfurterinnen zeigten 

spannende und heiß umkämpf-

te Spiele, von denen sie leider einige sehr 

knapp verloren und somit den ein oder an-

deren Punkt liegen gelassen haben, sonst 

wäre sicherlich auch ein Tabellenplatz im 

oberen Mittelfeld möglich gewesen. 
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Die gute Jugendarbeit des TB spiegelt sich 

in der abgelaufenen Saison 2018/2019 

deutlich wider. Mit fünf Schüler- und einer 

Jugendmannschaft ging der TB in die Sai-

sonspiele. In diesem Jahr konnte sogar eine 

Schülermannschaft in der höchsten Schü-

lerklasse „Bezirksliga“ mit den A-Schülern 

gemeldet werden. Um die Attraktivität der 

Heimspiele zu erhöhen, wurden diese zeit-

gleich am Sonntag durchgeführt.  

 
1. Jugend – wechselhafte  
Saison in der Kreisliga;  
Aufstieg in die Bezirksliga 

Die Jugendmannschaft mit Spielführer Tim 

Veltmann ging ohne wirkliches „Kern-

team“ in die Saison. Nach der Meldung 

verließen einige Spieler unangekündigt die 

Mannschaft und es musste über die gesam-

te Saison aus dem Schülerbereich aufge-

stockt werden. In der Kreisliga konnte 

trotzdem ein insgesamt zufriedenstellender 

6. Platz erreicht werden. Mit einer Einzel-

bilanz von 18:3 spielte sich Tim Veltmann 

unter die Besten seiner Liga.  

Ungeachtet der wechselhaften Saison 

gehen die Planungen für die kommende 

Saison voran. Die neu formierte 1. Jugend-

mannschaft soll daher die Herausforderung 

Bezirksliga mit dem doch recht jungen 

Team stemmen. Hierzu war allerdings eine 

Relegationsrunde erforderlich. Mit Hiltrup 

und dem Dreamteam Recklinghausen traf 

man in der Aufstiegsrunde auf zwei her-

vorragende Gegner. Mit viel Können und 

etwas Glück sicherte man sich bei einem 

Sieg und einer Niederlage einen Aufstiegs-

platz. Somit spielt in der kommenden Spiel-

zeit ein weiteres TB-Team in der Bezirksliga.  

 
1. Schüler – überzeugende  
Leistung in der Bezirksliga 

Das hohe spielerische Niveau in der Bezirks-

liga war in allen Spielen zu erkennen. Die 

TB Truppe mit Nick Hartmann, Jan-Phillip 

Anft, Diana Shevnin, Ole Homann und Erik 
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Meyer konnte aber trotzdem über die ge-

samte Saison überzeugen. Mit 17:31 Punk-

ten wurde ein für die junge Mannschaft 

gesicherter 5. Platz im Mittelfeld der Liga 

erreicht. Nick Hartmann spielte wieder eine 

hervorragende Saison und belegte in der 

Rangliste bei einer persönlichen Bilanz von 

17:5 Siegen den insgesamt 4. Platz in der 

Liga. Auch Ole Homann (8:14) und Erik 

Meyer (6:14) spielten in der starken Liga 

eine gute Saison.  

 
2. Schüler – Souverän  
in der Kreisliga 

Eine überzeugende Saison spielten Maja 

Lichte, Jonas Harmsen, Jonas Haarmann 

und Raffael van Lindt in der Kreisliga. Mit 

18:10 Punkten konnte ein toller 3. Platz er-

reicht werden. Alle Spieler und Spielerin-

nen überzeugten an den Platten und konn-

ten sämtlich mit einer positiven Einzelbi-

lanz aufwarten. In der Gesamtrangliste be-

legte Maja Lichte den 10. Platz. Im unteren 

Paarkreuz belegte Jonas Haarmann sogar 

den 2. Platz, Florian Hengstmann den  

5. Platz. 

 
3. Schüler –  Mittelfeld  
in der Kreisliga  

Einen 6. Platz (11:17 Punkte) erreichte die 

3. Schülermannschaft des TB. Trotz der 

starken Konkurrenz konnten Simon Jans 

(12:6) und Florian Hengstmann (9:8) eine 

positive Einzelbilanz ausweisen. Jannis Hün-

teler und Lennart Lippen überzeugten in 

der Saison, verloren aber einige Spiele 

knapp und unglücklich. Im unteren Paar-
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kreuz belegte Florian Hengstmann einen 

guten 5. Platz. 

 
4. Schüler – knapp am Podest 
vorbei in der 1. Kreisklasse  

Einen hervorragenden 4. Platz mit 11:7 

Punkten in der Rückrunde konnte das 

„Mädchen-Team“ des TB erringen. Josephi-

ne Haberland (10:9), Marlene Hillers (11:6), 

Julia Shevnin (13:2) und Celine Höing (3:5) 

spielten eine unaufgeregte Saison und er-

kämpften sich Punkt um Punkt gegen in 

der Regel männliche Konkurrenten. In der 

gesamten Saison spielte sich Marlene Hilles 

auf den 8. Platz, im unteren Paarkreuz er-

reichte Julia Shevnin einen 3. Platz. 

 
5. Schüler – Nachwuchstruppe 
mit Potenzial in der 1. Kreisklasse  

Für die 5. Schülermannschaft ging es in der 

abgelaufenen Saison darum, Spielerfahrung 
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im regulären Spielbetrieb zu sammeln und 

„Ligaluft“ zu schnuppern. Der 9. Platz ist 

daher keine negative Erfahrung, sondern 

wird die Truppe mit Timon Bauland, Kai 

Mandrella, Julian Harmsen, Marina Hengst-

mann, Dominik Gaag, Aaron Kozubov und 

Maurice Valentino definitiv weiterbringen.  

 
Minimeisterschaften 

Maxime Kleinert, Sophie Haarmann und 

Jannik Konermann überzeugten in Ihren  

Altersklassen und spielten sich über den 

Stadt- bis in den Kreisentscheid nach Me-

telen. Dort war dann allerdings Endstation 

für die drei Nachwuchstalente des TB. Eine 

sportlich runde Veranstaltung, aber zu we-

nig Teilnehmer. Das ist das Fazit der dies-

jährigen Minimeisterschaften. Daher sind 

sich alle Verantwortlichen einig, dass ein 

neues Konzept für die frühe Nachwuchs-

gewinnung erarbeitet werden muss. 

 



Stadtmeisterschaften 
30 Tischtennisspieler bei den Junioren und 

nochmals 30 bei den Senioren tummelten 

sich im Dezember 2018 an den Platten und 

spielten die Titel in 4 Klassen aus. Bei den 

A-Schülern und Jugendlichen setze sich der 

Favorit Nick Hartmann im Finale gegen  

seinen Vereinskameraden Tim Veltmann 

durch. Hartmann sicherte sich ohne Nieder-

lage den Einzeltitel in seiner Klasse. 

Die B-Schüler zeigten, dass zukünftig 

mit ihnen zu rechnen ist. Dominik Gaag 

und Aaron Kozubov zogen ins Finale ein 

und hier setzte sich der an diesem Tag stär-

kere Gaag durch. In der Herren-B-Klasse 

dominierten die Nachwuchsspieler Erik 

Meyer und Ole Homann ihre Gruppen. Im 

Finale behielt Meyer die Oberhand und  

sicherte sich den Titel bei den B-Herren.  

 
Kreismeisterschaften,  
Bezirksmeisterschaften 

Quer durch alle Spielklassen war der Tisch-

tennis-Nachwuchs des TB Burgsteinfurt bei 

den Kreis-meisterschaften in Gravenhorst 

zahlenmäßig stark und erfolgreich vertreten.  

Wie bereits im Vorjahr überzeugten 

Maja Lichte und Diana Shevnin bei den C-

Schülerinnen. In einem reinen TB Finale 

konnte sich Maja Lichte gegen ihre Mann-

schaftskollegin Diana Shevnin den Kreis-

meistertitel sichern. Bei den B-Schülerinnen 

gingen die Plätze zwei bis vier ebenfalls an 

den TB (2. Diana Shevnin, 3. Maja Lichte, 

4. Julia Shevnin). 

Bei den B-Schülern erreichte Nick Hart-

mann ohne Satzverlust das Finale, musste 

sich als Vorjahressieger dieses Mal aber ei-

nem leicht stärkeren Gegner geschlagen 

geben.  

Bei den C-Schülern dominierten die neu-

en, jungen, wilden Spieler des TB. Jonas 

Haarmann gewann knapp das Finale ge-

gen seinen Teamkollegen Jonas Harmsen.  

Bei den „älteren“ A-Schülern konnte 

sich der erst 11jährige Nick Hartmann eben-

falls einen guten dritten Platz erkämpfen. 

Nach der erfolgreichen Qualifikation bei 

den Kreismeisterschaften standen für 8 

Nachwuchstalente des TB Burgsteinfurt im 

Schülerbereich die Bezirksmeisterschaften 

in Münster-Albachten im Kalender. 

Insbesondere Diana Shevnin beherrschte 

ihre Altersklasse und wurde souverän Be-

zirksmeisterin bei den C-Schülerinnen. Bei 

den B-Schülern konnte sich Nick Hartmann 

bis ins Halbfinale vorspielen und verlor in 

einem hochklassigen Halbfinale gegen ei-

nen starken Gegner Johann-Magnus Mahl 

vom FC Schalke 04 und belegte einen gu-

ten dritten Platz. 

Für die jüngsten Tischtennis-Asse des TB 

war es die erste Teilnahme an einer so gro-
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ßen Veranstaltung. Bei den C-Schülern hat 

sich Jonas Harmsen auf Anhieb einen sehr 

guten 3. Platz gesichert und schied erst im 

Halbfinale gegen Jannik Oberhagemann 

(TST Buer-Mitte). 

 
Kreisrangliste, Bezirksrangliste 
TOP 32, Bezirks-Endrangliste 
TOP 16, WTTV TOP 24 

Kreisrangliste: Gleich in 5 von 8 Wettbe-

werben konnten die Spielerinnen und Spie-

ler vom obersten Podestplatz dem mit -

gereisten Anhang des TB zuwinken. Mari-

na Hengstmann, Maja Lichte und Diana 

Shevnin gewannen jeweils souverän ihre 

Konkurrenzen bei den A, B und C- Schüle-

rinnen. Marlene Hillers wurde Dritte bei 

den A-Schülerinnen. Insbesondere der 

weibliche Nachwuchs des TB dominiert 

den Kreis in den untern Altersklassen. 

Spannend ging es auch bei den Spielen 

der Schüler zu. In einem reinen TB Finale 

hatte diesmal Jonas Harmsen gegen seinen 

Freund Jonas Haarmann das Glück auf sei-

ner Seite und konnte sich den Titel bei den 

B-Schülern sichern. Gleiches gelang auch 

Aaron Kozubov, der seinen Vereinskame-

rad Dominik Gaag bei den C-Schülern auf 

den 2. Platz verwies.  

Eine ungewöhnliche Konstellation gab 

es in der A-Schüler Konkurrenz. Bei der Er-

mittlung der Plätze 1 bis 3 mussten, bei 

Punkt und Satzgleichheit der 3 besten Spie-

ler, die Anzahl der in den Spielen erzielten 

Punkte gezählt werden, um die Plätze 1 bis 

3 zu ermitteln. Nick Hartmann erreichte so-

mit einen guten 2. Platz, haderte trotzdem 

ein wenig mit dem Tischtennisgott.  

Bezirksrangliste: Nach den guten Er-

gebnissen bei den Qualifikationsturnieren 

auf Kreisebene ging es für die Nach-

wuchstalente des TB Burgsteinfurt nun 

eine Runde weiter. Bei den C-Schülern do-

minierten gleich zwei Spieler des TB das 

Turnier und spielten sich relativ leicht bis 

ins Finale. Dort konnte sich Jonas Harm-

sen in einem spannenden Finale gegen 

Jonas Haarmann den Titel sichern. Die C-

Schülerinnen Maja Lichte (3. Platz) und 

Diana Shevnin (5. Platz) konnten ebenfalls 

an den Platten überzeugen. Nick Hart-

mann spielte sich bei den B-Schülern bis 

ins kleine Finale und sicherte sich dort 

den 3. Platz. 



Bezirksendrangliste TOP 16: Die 16 bes-

ten Spieler in den jeweiligen Altersklassen 

mussten gegeneinander antreten, um die 

Plätze 1 bis 16 auszuspielen. Bei den C-

Schülern konnten sich 4 Nachwuchsspieler 

des TB in das Teilnehmerfeld der besten 16 

vorspielen. Jonas Haarmann und Jonas 

Harmsen spielten sich nervenstark durch 

die Vor- bis in die Endrunde und sicherten 

sich die Plätze 1 und 2. Somit haben sich 

die beiden TB-Talente für die Westdeut-

schen Meisterschaften im Juni qualifiziert. 

In der C-Schülerinnen-Konkurrenz über-

zeugten Maja Lichte und Marina Hengst-

mann und spielten erfolgreich gegen ihre 

Gegnerinnen. Maja Lichte erreichte sicher 

den ersten Platz und somit eine Fahrkarte 

für die Westdeutschen Meisterschaften. 

Marina Hengstmann erspielte sich einen 

guten 5. Platz. 

Bei der sehr starken B-Schüler-Konkur-

renz traten Nick Hartmann und Jonas Harm-

sen an. Der TB wurde bei den B-Schülerin-

nen durch Diana Shevnin und Maja Lichte 

vertreten. Diana Shevnin konnte sich hier 

ebenfalls die Qualifizierung für die westdeut-

schen Meisterschaften durch Platz 1 sichern. 

Maja Lichte erreichte den 5. und Jonas 

Harmsen den 7. Platz. Nick Hartmann hat 

trotz nur einer Niederlage im Turnier auf-

grund eines schlechteren Satzverhältnisses 

knapp den Einzug in das Finale verpasst und 

belegte einen unglücklichen 3. Platz in sei-

ner Gruppe, später belegte er den 5. Platz. 
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Andro Kids Open – größtes  
europäischen Nachwuchs- 
Tischtennisturnier 
Tischtennis steht für die Kids auch in den 

Ferien an erster Stelle. Während andere 

Kinder faul am Strand liegen oder die Spie-

lekonsolen belagern, meldeten sich viele 

unserer Nachwuchstalente bei den Veran-

staltungen von „andro“ an.  

Im August 2018 fanden in Düsseldorf 

die „29. andro Kids Open“ statt. Bei dem 

größten europäischen Tischtennisturnier im 

Nachwuchsbereich nahmen rund 1.100 

Kids aus Deutschland, Europa und der rest-

lichen Welt teil. 

Insgesamt waren junge Spieler aus 21 

Nationen mit dabei, die weiteste Anreise 

hatten Spieler aus China und Russland. 

Vom TB Burgsteinfurt machten sich für 3 

Tage 13 Nachwuchstalente mit 7 Betreuern 

auf den Weg nach Düsseldorf, um sich im 

internationalen Vergleich zu messen. 

Die Spielerinnen und Spieler traten an 

drei Wettkampftagen an 80 Tischtennis -

tischen in verschiedenen Einzel- und Dop-

pelwettkämpfen gegeneinander an. In der 

Doppelkonkurrenz der Mädchen gewan-

nen Maja Lichte und Dina Shevnin die 

Trostrunde souverän und sicherten sich hier 

den Titel. Auch in der Einzelkonkurrenz 

konnte Maja Lichte überzeugen und den 

Trostrunden-Einzeltitel erkämpfen. Diana 

Shevnin und Josephine Haberland erspiel-

ten sich jeweils einen 3. Platz in der Einzel-

Trostrundenkonkurrenz.  

Bei den Schülern (2007) spielte sich Nick 

Hartmann bis in die Siegerendrunde vor und 

schied erst im Achtelfinale knapp gegen ei-

nen bärenstarken rumänischen Gegner aus. 

Auch Jonas Harmsen überstand die Vorrun-

de und musste leider im ersten Spiel der Sie-

gerendrunde die Segel streichen.  

Neben einem bunten Rahmenprogramm 

war ein besonderes Highlight der Besuch 

des Heimspiels von Borussia Düsseldorf mit 

Timo Boll.  

 
Turniere 

Die große Freude der Kids am Tischtennis 

spiegelt sich auch an einer großen Anzahl 

der Turnierteilnahmen über das gesamte 

Jahr wider. Es würde an dieser Stelle zu 

weit führen, die zahlreichen Turniere der 

Nachwuchstalente des TB hier aufzuführen 
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und die Titel zu benennen. Der Nachwuchs 

des TB ist aber nicht nur dank seiner regen 

Turnierteilnahme und der erzielten Erfolge 

eine weitere gute Visitenkarte für die Tisch-

tennisabteilung des TB.  

 
In eigener Sache 

Eine alte Tradition wurde in diesem Jahr 

wieder zu neuem Leben erweckt: Die Wahl 

der Sportler und Sportlerinnen des Jahres 

2018 im Nachwuchsbereich. Für ihre Ein-

satzbereitschaft und Verhalten wurden  

Julia Shevnin und Ole Homann mit einer 

Urkunde und einem Sachpreis geehrt.  

Aktuell trainieren an den drei Trainings-

tagen Montag, Mittwoch und Freitag ab 

18 Uhr zwischen 20–40 Kinder und Ju-

gendliche. Jeden Montag und Freitag ab 

18 Uhr werden Schnupperkurse angebo-

ten. Erfahrene „hochklassige“ Vereinsspie-

ler leiten Anfänger jeden Alters kompetent 

an. Die Kreishalle an den Technischen Schu-

len in Burgsteinfurt (Liedekerker Straße) 

bietet ideale Voraussetzungen, um sich der 

schnellsten Rückschlagsportart der Welt zu 

stellen. Aktuell stehen eine Vielzahl an er-

fahrenen Trainern und Betreuern während 

der Trainingseinheiten den Kindern mit Rat 

und Tat zur Seite. Die Einteilung in verschie-

dene Leistungsklassen holt die Kinder im 

Training genau da ab wo sie vom indivi-

duellen Leistungsniveau her stehen. Die 

Trainerteams des Vereins stehen den Nach-

wuchschampions und deren Eltern für Fra-

gen rund um das Thema Vereinssport-

Tischtennis immer gerne zur Verfügung.

Tischtennis  |  75

Sportler des Jahres 2018: Ole Homann 
und Julia Shevnin erhalten ihre Urkun-
den vom Trainer Hendrik Arning



Über mehrere Jahre hat der Verein eine 

Sportgruppe mit Migrantinnen und deren 

Kindern angeboten. Die Teilnehmerinnen 

dieser Gruppe wurden jetzt in bestehende 

Vereinsangebote integriert und nehmen da-

ran teil. Die Kinder haben Spaß beim Kin-

derturnen, im Handball oder der Leichtath-

letik, ihre Mütter sieht man beim Bodyfit - 

Kurs von Michaela oder Turnangeboten, 

die Männer beim Badminton oder z. B. Je-

dermannsport. Daher haben wir auch kei-

ne Extra-Gruppe mehr für Migrantinnen, 

die Nachfrage ist derzeit einfach nicht da.  

Nach wie vor sind Flüchtlinge aller  

Altersklassen bei uns als Stützpunktverein 

Integration herzlich willkommen. Dazu stel-

len wir uns auf Informationscafés vor,  

informieren die Kirche, Integrationshelfer 

und -beauftragte über unsere Angebote, 

haben Flyer, Programmhefte und die 

Homepage. Kooperationspartner für uns 

sind dabei die Stadt und der Kreis Steinfurt, 

der KSB Steinfurt, die Migrationsstelle 

Steinfurt, der Jugendmigrationsdienst, das 

Familienzentrum St. Willibrord und der of-

fene Ganztag St. Willibrord-Graf-Ludwig-

Schule. 

Unsere engagierten Mitarbeiter/innen 

führen aber auch außersportliche Unter-

nehmungen durch, wie z. B. einen Zirkus-

besuch, ein gemeinsames Frühstück oder 

einen Ausflug zum Zoo. Mittlerweile sind 

sehr persönliche Kontakte entstanden, wir 

haben das Vertrauen von einigen Migran-

tinnen gewonnen und sie legen Wert auf 

unsere Meinung, sind dankbar für unsere 

Unterstützung. Sport gilt dabei als „Ein-

gangsangebot“, was vieles erleichtert. 

Aber auch im Alltag wird geholfen, z.B. bei 

der Wohnungssuche, Einkäufen, Arztbesu-

chen oder Behördengängen. Besonders un-

sere Ehrenamtlerin Gisela Pachnicke en ga -

giert sich hier sehr. 

In den Ferienfreizeiten des Vereins wer-

den Flüchtlingskinder gemeinsam mit ande-

ren Kindern täglich von 9 bis 16 Uhr betreut. 

Es finden Spiele in der Halle und im Freien 
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statt, Sportarten 

werden vorge-

stellt, Ausflüge 

gemacht und es 

wird gemein-

sam Mittag ge-

gessen. Die Kin-

der finden neue Freunde, bewegen sich viel 

und erlernen nebenbei spielerisch die deut-

sche Sprache. 

Unter den jugendlichen Helfern unserer 

Ferienfreizeiten gibt es mittlerweile viele  

Migranten/innen, 

die sich ehren-

amtlich engagieren, 

Verantwortung über-

nehmen und bei Sprachproblemen helfen. 

Wir haben von diesen bereits einige zum 

Sporthelfer ausbilden lassen, 2019 wird sich 

einer von ihnen weiter zum Übungsleiter 

qualifizieren. Die Migranten sollen damit an 

verantwortungsvolle Positionen herange-

führt werden, ihre Deutschkenntnisse ver-

bessern und soziale Kompetenzen erlernen.
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Der 33. Steinfurter Altstadtabendlauf 

fand in diesem Jahr nach Fronleichnam 

statt, da der angestammte 2. Samstag im 

Juni vor Pfingsten lag. Beides war ungüns-

tig, da sowohl Helfer und Streckenposten 

als auch Athleten oftmals andere Pläne mit 

dem langen Wochenende hatten. In letzter 

Minute war dann aber doch alles vorberei-

tet und gesichert, so dass die Organisation 

wieder sehr gelobt wurde. Das Wetter war 

ideal und somit kamen doch noch erfreu-

lich viele Starter in die Altstadt. Vor allem 

die Schülerläufe verzeichneten Zuwachs in 

den Starterfeldern. Sogar unser sportlicher 

Landrat Dr. Klaus Effing startete über 5 Ki-

lometer und ließ es sich dann nicht neh-

men, den Startschuss für das 10 Kilometer 

Rennen zu geben.  

Den 2-Kilometerlauf entschied Joshua 

Hille, der anscheinend die Schnelligkeit sei-

nes Vaters Pascal – einem ehemaligen TB-

Spitzenläufer – geerbt hat in 7:37 Minuten 

für sich. Es folgten Joona Hakenes und Pa-

trick Wernink in der Altersklasse U 12. Bei 

den älteren Jungen U 14 siegte Daniel Wall-

meier in 7:48 vor Armin Bettendorf und Se-

bastian Kordts. Die weibliche U 14 gewann 

Magdalena Dahme in der starken Zeit von 

7:19 Minuten, womit sie sogar schneller 

als jeder Junge war. Auf Platz zwei folgte 

Lilly Claire Kemper vor Carla Willers. In der 

U 12 war Cassandra Müller in 8:07 Minu-

ten nicht zu schlagen; ihr folgten Yi Lien 

Florentine Bildstein und Helena Buscher.   

Sieger beim 1-Kilometerlauf war Emil 

Gneiss, der mit 3:58 Minuten als einziger 

unter der magischen 4-Minuten-Grenze 

blieb. Ihm folgten Finn Clauß und Jakob 

Scholz. Jula Deiters gewann bei den Mäd-

chen (4:04 Minuten), zweite wurde Eva 

Deitmaring und dritte Laura Junker. 

Über 5 km kam mit Christoph Hakenes 

auch ein alter Bekannter als erster ins Ziel, 

lediglich 17:45 Minuten benötigte er für 

die 2 Runden durch Bagno und Altstadt. 

Tim Lammers und Antonio Rodriguez folg-

ten ihm jedoch mit kurzem Abstand. Die 

Damenwertung gewann Judith Krechting 

mit zwei Minuten Vorsprung überlegen in 

20:29 Minuten vor der Zweitplatzierten Jut-

ta Lindemann und der erst elfjährigen Sarih 

Beckmann als Dritte. 

Auf der längeren Strecke von 10 Kilo-

metern hatte Vorjahressieger Daniel Pugge 

Laufveranstaltungen



diesmal keine Chance gegen Tom Thie-

mann von der LG Brillux Münster, der mit 

großem Abstand nach 34:16 Minuten ins 

Ziel lief. Pugge wurde Zweiter vor Damian 

Jelonek. Den Gesamtsieg bei den Frauen 

errang Sara Kaute in 41:48 Minuten vor 

Lena Teutemacher und Daniela Lembeck.  

Die neu eingeführte kostenlose Sonder-

wertung der „Laufserie Nordmünsterland“ 

mit acht beteiligten Veranstaltungen aus 

dem Umkreis von Steinfurt zeigte positive 

Resonanz bei den Teilnehmerzahlen. Ins-

gesamt kamen mit 144 deut-

lich mehr Athleten als im Vor-

jahr ins Ziel. Die Teilnehmer 

müssen an vier von diesen 

acht DLV vermessenen Laufveranstaltungen 

über 10 Kilometer teilnehmen, um in die 

Wertung zu kommen. Ist ein Athlet noch 

fleißiger, bekommt er pro Start eine Zeit-

gutschrift von 45 Sekunden. Abgerechnet 

wird dann beim Adventslauf in Mesum als 

letzter Veranstaltung des Jahres.  

 
Ehrung der größten Gruppen 
beim Altstadtabendlauf 

Maria Deitermann von den Stadtwerken 

Steinfurt und die Vorsitzende des Turner-

bund Burgsteinfurt haben dann nachträg-

lich die Ehrungen für die größten teil-

nehmenden Gruppen vorgenommen. 

Erneut gelang es der Bismarck-

schule, sich mit 45 Startern 

über die 1- und 2-Kilometer-

Läufe den Pokal für die größte 

Startergruppe bei den Grund-

schulen zu sichern.  

Bei den Bambini stellte mit dem Kinder-

nest diesmal ein Neuling den Sieger, denn 

wie schon im Vorjahr wurde die Beteili-
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Schüler der Bismarckschule,  
hinten links Dörte Michels (TB),  
Maria Deitermann (Stadtwerke)



gung prozentual ausgerechnet. Da der Kin-

dergarten insgesamt nur 22 Kinder betreut, 

bedeuteten 14 Teilnehmer über 63 %, die 

um ein Eis von Gino über die Strecke von 

600 Metern rannten. Traditionell stellen die 

Stadtwerke jeweils einen Pokal und 100 € 

für die Gewinner, die Frau Deitermann sym-

bolisch mit einem Scheck überreicht hat. 

Außerdem gab es Luftballons und Straßen-

malkreide von den Stadtwerken. 

 

Der 7. Steinhart 500 am 11. November 

2018 konnte erneut einen Teilnehmerre-

kord vermelden. Von 896 angemeldeten 

Läufern kamen dann tatsächlich 784 ins 

Ziel. Und die Nachmeldezettel waren dies-

mal auch in ausreichender Menge vorhan-

den. Besonders die Distanz von 14 Kilome-

tern wurde stark nachgefragt. Aufgrund 

dieser Erfahrung bekommt diese Strecke 

2019 eine eigene Startzeit um 10 Uhr, 

auch Walker ohne Stöcke dürfen in diesem 

Jahr die schöne Runde durchs Bagno und 

über den Buchenberg in Angriff nehmen.  

Ideale Lauftemperaturen und eine erfah-

rene Organisation sorgten dafür, dass es 

durchweg positives Feedback von den Star-

tern gab. Diese freuen sich oft, nicht über 

Teer laufen zu müssen, sondern in der Na-

tur und vor der malerischen Kulisse der 

bunten Herbstwälder. Auch einige Exoten 

begaben sich auf die Strecke: so liefen 

zwei Feuerwehrmänner im Rahmen der Ak-

tion „Laufen gegen Krebs“ in Mantel und 

Kindernest Bambini



mit 25 Kg Gepäck, Orthopäde Dr. Stefan 

Heidl startete in offenen Sandalen ohne So-

cken und Gottfried Schäfers verdiente sich 

seinen 7. Ziegelstein im stolzen Alter von 

80 Jahren.  

Nun zu den Siegern: 

14 Kilometer 

1. Monique Siegel (56:07), 2. Claudia Mor-

das (1:01:13), 3. Luisa Altegoer (1:02:13) 

1. Thomas Otting (52:26), 2. Sebastian Hey-
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mann (52:52), 3. Marvin Beckemper (52:59) 

28 Kilometer: 

1. Sophie Evers (2:20:42), 2. Gudrun Kass 

(2:22:52), 3. Ina Vennemann (2:23:51) 

1. Norbert Feldhaus (1:59:18), 2. Armin 

Schmitz (2:00:02), 3. Frederic Fender (2:01:07) 

42 Kilometer:  

1. Britta Mergelmeyer (3:35:08), 2. Sylke 

Kuhn (3:45:54), 3. Sandra Weidner (3:46:27) 

1. Marc Außendorf (2:47:25), 2. Tobias 

Grimmert (2:51:35), 3. Christof Marquardt 

(2:57:55) 

56 Kilometer: 

1. Dunja Plesnik (5:22:09), 2. Tanja Niedick 

(5:48:36), Natascha Engmann (6:12:51) 

1. Patrick Kaczynski (3:58:22), 2. Thomas 

Bardtke (4:19:04), 3. Christian Walz (4:29:38) 

Als Klimaausgleichsmaßnahme wurde 

diesmal der Offene Ganztag des Grund-

schulverbunds Graf-Ludwig-Schule/Willi-

brordschule unterstützt. In der Werk-AG 

fertigten die Kinder Nistkästen an, die nun 

vielen unterschiedlichen Vogelarten als 

Brutstätte dienen.  

An dieser Stelle möchte ich einen aus-

gesprochenen Dank an die Organisatoren-

teams aller Veranstaltungen sowie an die 

zahlreichen Helfer aussprechen. Ohne Euch 

alle könnten wir diese Veranstaltungen 

nicht durchführen und ich hoffe, dass sich 

auch in Zukunft wieder viele Mitglieder ab-

teilungsübergreifend engagieren und die 

Veranstaltungen unterstützen. 

Abschließend möchte ich auf den  

8. Stein hart am 10.11.19 aufmerksam 

machen. Jede helfende Hand ist willkom-

men und auch nötig! Melden Sie sich  

gerne in der TB Geschäftsstelle, wenn Sie 

unsere Veranstaltung in irgendeiner Form 

unterstützen möchten. Dörte Michels
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Wir von der Jugend haben uns vorgenom-

men, die Vereinsjugend insgesamt und das 

Verhältnis untereinander im Besonderen zu 

stärken. Bei unserer  alljährlichen Jugendvoll-

versammlung, die auch dieses Jahr wieder 

stattfand, gab es erfreuliche Neuig keiten! 

Dort wurde ein neuer Beisitzer gewählt. Mar-

cel Wahlbring, ein recht neues Mitglied des 

Vereins, wird durch sein fachliches Können 

neuen Wind in die Jugend bringen.  

Aber nicht nur Wahlen standen an der Ta-

gesordnung, es wurde viel über die Zukunft 

der Jugend und verschiedene geplante Pro-

jekte gesprochen. Denn es steht als nächstes 

eine Fahrt zur Trampolinhalle „Ninfly“ an.  

Ebenso planen wir erneut eine aufregen-

de Reise in einen Freizeitpark, welchen wir 

kommendes Jahr besuchen wollen. Dieses 

Jahr haben wir außerdem unser erstes  

J-Team mit den Namen „J-Team TuBuBu“ 

gegründet. Dafür haben wir vom LSB eine 

kleine Finanzspritze sowie T-Shirts und  

einen Moderationskoffer erhalten. Das  

J-Team wird uns bei den Projekten unter-

stützen und auch eigene Ideen umsetzen. 

Um bestmöglichen Erfolg zu haben, zählt 

jede Meinung. Daher sind alle, die Interes-

se haben herzlich willkommen, sich für die 

Jugend einzusetzen und mitzuarbeiten. 

Kontakt: jugend@tb-burgsteinfurt.de 

Jugend im Turnerbund

Ein Teil des J-Teams mit den neuen Shirts



Wie in jedem Jahr bot der Turnerbund auch 

2018 jeden Montag von Anfang Mai bis 

Ende September die Möglichkeit, die Bedin-

gungen für das Sportabzeichen zu erfüllen. 

Das erfahrene Team rund um Gerald Bar-

kowsky gab Tipps und Empfehlungen, da-

mit auch jeder der Interessierten die Bedin-

gungen in den Bereichen Schnelligkeit, 

Kraft, Ausdauer und Koordination schaffte. 

Insgesamt fanden in diesem Jahr 114 Er-

wachsene sowie 191 Kinder- und Jugend-

liche den Weg ins VR-Bank-Stadion in der 

Kreisstadt (171 männliche Sportler, 134 

weibliche). Diese Zahl der abgelegten 

Sportabzeichen bedeutet erneut einen 

Höchststand für die Kreisstadt seit der Re-

form des Sportabzeichens 2013 und einen 

Zuwachs von rund 60 Absolventen. Erst-

mals wurde die Zahl von 300 überschritten. 

Am 25.01.2019 fand im Kommunikati-

onszentrum der Kreissparkasse Steinfurt 

die Verleihung der Abzeichen für das Jahr 

2018 durch den TB statt. 

Das Deutsche Olympische Sportabzei-

chen für Erwachsene wurde 75mal in Gold, 

32mal in Silber und 7mal in Bronze erwor-

ben. Das Jugendsportabzeichen erhielten 

58 junge Sportler in Gold, 68 in Silber und 

65 in Bronze. Diese deutliche Steigerung 

ist unter anderem darauf zurückzuführen, 

dass fast alle Teilnehmer der diesjährigen 

Sommerferienaktion des TB Burgsteinfurt 

das Sportabzeichen erfolgreich abgelegt 

haben. Für das Jahr 2019 wurden weitere 

Sportabzeichen-Abnehmer aus dem Kreis 

der Betreuer der Ferienfreizeiten ausgebil-

Wieder Teilnehmerrekord:  

305 Sportabzeichen verliehen



det, so dass 

hier auch wieder 

alle Kinder das begehrte Ab-

zeichen erwerben können.  

Herausragend war einmal 

mehr Helmut Hilder, der bereits sein 

62. Sportabzeichen erwarb und gleichzei-

tig mit 84 Jahren der älteste Absolvent war. 

Aber auch Christa Hemker und Gisela Tho-

mas, die jeweils zum 29. Mal die Bedingun-

gen erfüllten, ragten aus der Vielzahl von 

Aktiven heraus. Zu nennen sind auch Ger-

lind Farrenkopf (23 Abzeichen), Dörte Mi-

chels (20), Hagen Libeau u nd Karl-Heinz 

Koch (jeweils 19). 

Bei den Kindern und Jugendlichen füh-

ren Hannah Gehring und Luise Speck -

johann mit jeweils 10 Wiederholungen die 

Liste an, gefolgt von Wiebke Namockel,  

sowie Marie und Pia Schlattmann, die je-

weils auf 9 erfolgreiche Sportabzeichen 

kommen. Die 6-jährige Jolina Bauckmann 

war die jüngste Teilnehmerin. 

Es gab auch in diesem Jahr wieder sport-

liche Familien, bei denen mindestens drei 

Mitglieder aus zwei Generationen die 

Übungen absolviert haben: 

Familie Adamowski (Anja, Manfred und 

Luis) 

Familie Held / Thomas (Natascha und Smilla 

Held, Gisela Thomas) 

Familie Schlatt-

mann (Britta, Gerd, 

Marie, Pia und Torben) 

Familie Senker (Hannah, Lena 

und Tanja) 

Familie Speckjohann (Bernd, Elise, 

Ellen und Luise) 

Familie Göcken (Martina, Herwig, Lennard 

u. Jona) 

Familie Hüsken / Geisler (Sandra Hüsken, 

Tim u. Jonas Geisler) 

Familie Deiters (Marion, Thomas, Jula und 

Ruwen) 

Familie Krüssel (Yvonne, Markus, Amelie 

und Philipp) 

Dass der Weg ins VR-Bank Stadion nicht 

nur für Einwohner der Kreisstadt einfach 

zu finden ist, bewiesen auch in diesem Jahr 

Mitbürger aus Emsdetten, Horstmar, Ibben-

büren, Laer, Meppen, Metelen, Münster, 

Neuenkirchen, Ochtrup, Rheine, Schöppin-

gen und Wettringen, die hier ihre Fitness 

unter Beweis stellten.  

Der TB Burgsteinfurt bedankt sich be-

sonders wieder bei den Helfern, ohne de-

ren unermüdlichen Einsatz diese große An-

zahl von Absolventen nicht hätte betreut 

werden können. Der Dank gilt Gisela Tho-

mas, Petra u. Inken Namockel, Gerald Bar-

kowsky, Helmut Hilder und Karl-Heinz 

Koch. 
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An sechs Terminen im Winterhalbjahr hieß 

es für die bewegungsfreudigen Familien 

mit ihren Kindern wieder: SPORTELN! Wie 

schon im Vorjahr waren zu jedem Termin 

eine oder zwei Abteilungen für den Auf-

bau verantwortlich und haben zusätzlich 

Werbung für die eigene Sportart gemacht. 

Ein erfahrenes Team incl. unserem FSJler 

unterstützte dabei den Aufbau, sorgte für 

den Transport von Materialien aus der Willi-

halle und für alles rund um die Cafeteria. 

Die verschiedenen Sportarten einmal 

auszuprobieren war für viele Teilnehmer 

eine tolle Möglichkeit, sei es beim Tanzen 

mitzumachen oder mit einem Plastikflorett 

zu fechten. Außerdem gab es natürlich die 

bekannten Attraktionen wie das große 

Trampolin, die Rollenrutsche oder die 

Bauchschaukel für die Kinder. 

Das alljährliche Sporteln am 24.12. mit 

dem Titel „Wir warten aufs Christkind“ 

fand in diesem Jahr in der Willibrordhalle 
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statt. Das lange Warten auf die Bescherung 

verkürzen – das ist auch diesmal wieder für 

die Teilnehmer gelungen. Die Jugend des 

TBs kümmerte sich um den Aufbau und 

den Ablauf, auch der hohe Besuch des 

Weihnachtsmannes stand wieder auf dem 

Programm. Diesmal hatte er zusätzlich zur 

unvermeidbaren Süßigkeit für jedes Kind 

ein sportliches Geschenk in seinem Sack – 

ein Springseil!  

Für die kommende Saison können wir 

das Sporteln komplett an allen Terminen  

in der Willihalle anbieten. Das bedeutet  

sicherlich eine große Qualitätsverbesse-

rung, denn diese Halle ist einfach heller 

und freundlicher. Ein großes Dankeschön 

an die Handballabteilung, die ihren Spiel-

plan unseren Terminen angepasst hat!

Sporteln  TB Nachrichten 2019  |  87

27.10.19 08.12.19 24.12.19 12.01.20 09.02.20 08.03.20
Turnen und 
Rhythmik  

& Tanz
Tischtennis Jugend Leicht- 

athletik Handball Bogen -
schießen

Termine:



Bereits zum 3. Mal wurde in diesem Jahr 

eine ganze Woche „Sport im Park“ durch-

geführt. Auch 2019 wurde der Termin so ge-

wählt, dass es die letzte Woche vor den 

Sommerferien war und das Motto „Fit in die 

Ferien“ hieß. Vom KSB organisiert und vom 

LSB und der Kreissparkasse sowie den Stadt-

werken und der AOK gefördert, nahmen vie-

le Vereine aus Steinfurt daran teil und stell-

ten ein buntes Programm zusammen, das 

täglich im Bereich zwischen Schloss und Krie-

gerdenkmal stattgefunden hat. 

Am Auftaktsonntag war der TB mit den 

Leichtathleten und den Kursleiterinnen Mi-

chaela Scheiper (Tae Bo Robics) und Steffi 

Pösse (Zumba) präsent. Das Wetter spielte 

mit und so zeigte der Bagnoeingang ein 

schönes buntes Bild. Viele bekannte Ge-

sichter, aber auch ganz spontane Spazier-

gänger nahmen die Angebote wahr. An 

den folgenden Tagen verlagerte der TB di-

verse Kurse und Gruppen einfach nach 

draußen – bei der relativ stabilen Wetter-

lage machbar! So fanden Aroha und Fas-

zientraining am Kriegerdenkmal, Bodyfit 

und Tae Bo Robics auf dem Rasen und Body -

weight-Fitness unter den Bäumen statt. 

Heike Thedieck bot mit „Gelenk mobil – 

Gelenk stabil“ ein neues Format an, das 

ebenfalls gut angenommen wurde. Auch 

unsere Krabbelkids trafen sich in dieser Wo-

che draußen. Dazu wurden Matten, Spiel- 

und Kleingeräte zum Bagnoeingang ge-

bracht und einfach dort gespielt. Mehrere 

Musikanlagen, die auch ohne Strom aus-

kommen, wurden zusätzlich zu den not-

wendigen Materialien mehrmals täglich in 

den Park transportiert.  
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Leider spielte am Donnerstag das Wet-

ter nicht so ganz mit und so tanzten  

die kleinen Nachwuchstänzer von Merle 

Böwering im Wärmeraum des Bagno 

Mare, das für diesen Tag den Rahmen 

bot. Miriam Hajzel leitete eine Extra- 

Einheit Wassergymnastik, an der nach  

einem Gewitterschauer immerhin noch  

6 Personen teilgenommen haben. Die an-

deren Angebote wurden dann doch lie-

ber spontan wieder in die Halle verlegt. 

Das Finale der Outdoor-Woche fand 

dann im Stadion statt. Das Beachvolleyball-

turnier fiel leider auch dem Wetter zum 

Opfer aber Fußball und Sport für Alle wur-

de durchgeführt.  

Auch in diesem Jahr hat diese Woche 

wieder viel Spaß gemacht und gezeigt: 

man kann fast jeden Sport unter freiem 

Himmel machen! 



Wie bereits seit vielen Jahren fanden auch 

2019 erneut die Stadtranderholungen des 

Turnerbund Burgsteinfurt statt. Die erste 

Maßnahme in den Osterferien wurde in 

der Willihalle mit 60 Kindern durchgeführt. 

Das sehr gut eingespielte Team bot den 

Kindern wieder einen abwechslungs rei -

chen Mix an Programmpunkten. Ob Mr. X, 

Fotorallye, Schnitzeljagd, Ausflug ins Aqua-

drome Enschede, Olympiade oder der Be-

such des Steinfurter Kinos, das Programm 

ließ keine Langeweile aufkommen.  

Highlight war mal wieder die Übernach-

tung im benachbarten Willibrord-Kinder-

garten. Dafür möchten wir den Mitarbei-

tern der Kita an dieser Stelle danken, dass 

sie den Kindern dieses Erlebnis möglich ge-

macht haben. 

Für die Betreuer der Maßnahmen in den 

Sommerferien begann die Vorbereitung dies-

mal früher. Das verlängerte Fronleichnam 

Wochenende verbrachten die Jugendlichen 

in Hörstel im Landrat-Belli-Haus. Dort wur-

den die Teilnehmer von einem Referenten 

des Kreissportbundes im Umgang mit dem 

großen Trampolin und in der Abnahme des 

Sportabzeichens geschult. Weiterer Inhalt 

war das Thema „Prävention sexualisierter Ge-

walt“, was – wiederum von einem Referen-

ten aus dem Präventionsteam des Landes-

spotbundes – anschaulich und eindrucksvoll 

vermittelt wurde. Im weiteren Verlauf der 

fünf Tage wurden nicht nur Programmpunk-

te überarbeitet, Spiele entwickelt und getes-

tet, gemeinsam gekocht, sondern auch das 

Betreuerteam enger zusammengeschweißt.  
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Diese intensive Vorbereitung war auch 

notwendig, da die Anzahl der Kinder in 

den Sommerfreizeiten noch einmal zuge-

nommen hat. 147 Kinder im ersten und 72 

Kinder im zweiten Durchgang plus Betreu-

er verwandelten die Kreissporthalle der 

Technischen Schulen Steinfurt täglich von 

09:00 bis 16:00 Uhr in einen sehr lebendi-

gen Veranstaltungsort. Diese große Anzahl 

Kinder auch pädagogisch sinnvoll betreuen 

zu können wurde dadurch ermöglicht, dass 

2019 beide Maßnahmen in der Kreishalle 

stattfinden konnten. Diese Halle bietet mit 

dem offenen Foyer, der angrenzenden Kü-

che, dem zusätzlichen Gymnastikraum und 

dem z. T. überdachten Außengelände viel-

fältige Möglichkeiten für die in Kleingrup-

pen organisierten Kinder.  

Steinfurts Bürgermeisterin Claudia Bögel-Hoyer ließ es sich nicht nehmen,  
beide Ferienmaßnahmen zu besuchen.



Insgesamt wurde die Kooperation mit 

dem Kreis Steinfurt noch weiter ausgebaut. 

Die Teilnehmenden des Ferien-Intensiv-Trai-

nings, einer Maßnahme des kommunalen 

Integrationszentrums des Kreises, haben 

gemeinsam mit den Ferienkindern das 

Sportabzeichen abgelegt, das Mittagessen 

in der Kreiskantine eingenommen und 

auch die Freizeiten hausintern beworben. 

Sozialdezernent Tillmann Fuchs konnte sich 

ebenso wie Bürgermeisterin Frau Bögel-Ho-

yer beim Besuch vor Ort persönlich davon 

überzeugen, dass der Umzug in die Kreis-

halle die Ferienmaßnahmen noch einmal 

qualitativ aufgewertet haben.  

Ebenfalls ausgebaut wurde in diesem 

Jahr die Zusammenarbeit mit dem Fami -

lienunterstützenden Dienst der Caritas,  

so dass auch diesmal wieder inklusiv gear-

beitet wurde.  

Außerdem wurde das Thema Klima-

schutz verstärkt beachtet und erstmal auf 

den Einsatz von Mehrwegplastikflaschen 

verzichtet. Jedes Kind erhielt eine persönli-

che Trinkflasche, die biobasiert hergestellt 

wurde und nach Abschluss der Maßnahme 

mit nach Hause genommen werden konn-

te. Der Verzicht auf zuckerhaltige Getränke 

bereitete den Kindern überhaupt keine Pro-

bleme.  

Wir danken allen Beteiligten Personen 

und Institutionen für die gute Zusammen-

arbeit und hoffen dieses sehr produktive 

Miteinander auch im nächsten Jahr wieder 

fortsetzen zu können.
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Camp Kunterbunt



Bereits zum 2. Mal hat der TB einen Ford 
Transit über ASS (= Athletic Sport Spon -
soring) geleast. Die Vorteile einer festen 
Leasing rate im Monat, in der bereits Ver -
sicherung und Steuern enthalten sind, un-
nötigem Eigenkapital und einem nagelneu-
en Fahrzeug sind einfach unschlagbar. Da-
für kennt man außer der Minimalausstat-
tung Ford Transit Custom Kombi, 2,0 l, 130 PS 
mit Ganzjahresreifen weder Farbe noch 
weitere Ausstattung im Vorfeld.  

Wir wurden auch diesmal nicht ent-
täuscht, als unser „Mann für alle Fälle“ 
Klaus Harrach im Januar mit dem neuen 
Wagen vorfuhr: wieder ein pflegeleichtes 
Silber und eine tolle Ausstattung wie z. B. 
Rückwärtskamera mit Einparkpieper und 
Sitzheizung!  

Drei abnehmbare Magnettafeln mit 
dem TB-Logo wurden angeschafft und nun 
steht der Bulli wie gewohnt allen Abteilun-
gen für Fahrten zu Turnieren und Spielen 
zur Verfügung. 

Auch privat kann der Wagen ausgelie-
hen werden, wenn er noch nicht vergeben 
ist. Eine Anfrage lohnt sich, denn mit 35 
Cent/km bis 300 Kilometer, 30 Cent bis 
999 und 25 Cent über 1000 Kilometer ist 
eine Ausleihe günstiger als bei vielen Ver-
mietungen. Weitere Informationen erhal-
ten Sie in der Geschäftsstelle unter 7632.

TB-Bulli

Saftiger Möhrenkuchen  
von Dörte Michels

Zutaten: 
4 Eier, 250 ml Sonnenblumenöl 
250 g Zucker, 1 Vanillezucker, etwas Salz  

Zubereitung: 
Alles gut verrühren. Anschließend 225 g Mehl Typ 1050,  
2 Teelöffel Backpulver hinzugeben. 

400 g geriebene Möhren, 100 g gemahlene Nüsse und 100 g gehackte  
Nüsse (oder Mandeln) unterheben.  

In eine gefettete Springform geben und 60 Min. bei 180 Grad backen. 

Lasst es euch schmecken! Dörte Michels



Fechten, Fußball, Feuilleton.
Nirgends wird Gemeinschaft so gelebt wie im Verein. Darum  
fördern wir zehntausende* Sport-, Kunst- und Kulturvereine.

Gemeinsam #AllemGewachsen

*Bezogen auf die Sparkassen-Finanzgruppe.




